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 Rückblick 
 

1. Mannschaft 
 

Nach sechs Jahren Wolfram Ringwald 
übernahm zur Saison 2012/2013 mit Dietmar 
Nill ein neuer Trainer das Ruder beim TSV 
Mägerkingen. Die personelle Lage wurde 
durch die Abgänge von Torwart Manuel Klotz 
und Colin Engel alles andere als besser. 
Zudem beendete Roland Daz nach über 20 
Jahren seine Aktiven-Karriere beim TSV. Mit 
Timo Abbt konnte ein Klotz-Nachfolger im 
Mägerkinger Tor gefunden werden, der 
bereits in der vorigen Saison seine Zelte auf 

der Dölle aufgeschlagen hatte. Studien und Reise bedingt stand dieser jedoch in der 
Vorrunde nicht immer zur Verfügung, so dass in dieser Zeit insgesamt vier verschiedene 
Keeper das Gehäuse hüteten. Eine Tatsache, die den Saisonstart nicht gerade erleichtert hat. 
Bereits in den ersten Wochen der neuen Saison musste der TSV einige äußerst unnötige 
Niederlagen einstecken, so dass man vom Start weg im Tabellenkeller fest saß. Erst Mitte 
Oktober konnte der erste Sieg bejubelt werden. Nach dem langen Winter begann im März 
eine schwierige Rückrunde mit zahlreichen Nachholspielen, die dem kleinen Kader alles 
abverlangten. Als gegen Ende der Saison der Abstieg bereits besiegelt war, zeigte der TSV 
seine besten Leistungen und bewies mit zehn Punkten in den letzten sieben Spielen, dass die 
Qualität für den Klassenerhalt da gewesen wäre. Besonders bitter: Da es aus der Bezirksliga 
keinen direkten Absteiger gibt, haben letztlich doch nur fünf Punkte auf den Relegationsplatz 
gefehlt. 

Am Ende standen aber auch nur 18 Zähler 
auf dem Konto, dazu ein Torverhältnis von 
29:71, was vor allen Dingen die fehlende 
Durchschlagskraft in der Offensive deutlich 
aufzeigt. Die Mannschaft sowie Trainer Nill 
sind allerdings gewillt, in der nächsten Runde 
wieder voll anzugreifen, so dass sich die 
treuen TSV-Zuschauer in der kommenden B-
Liga-Saison hoffentlich wieder über mehr 
Punkte und Tore freuen dürfen! 

Kai Schenk, der seinen Heimatverein in Richtung Engstingen verlässt, absolvierte alle 32 
Spiele. Es folgen Johannes Nieder, Mario Butterstein (je 30), Christian Zaia (29) und Benny 
Pfeiffer (28). Teaminterner Torschützenkönig wurde zum 7. Mal (bei acht Aktiven-
Spielzeiten!) Kai Schenk, der in seiner vorerst letzten TSV-Saison 14 Treffer erzielen konnte. 
Rang Zwei belegt Christian Zaia mit fünf Toren, der im Laufe der Rückrunde seine neue Rolle 
im Mittelfeld gefunden hat. Mario Butterstein (3), Julian Mader und Jonas Rathfelder (je 2) 
waren ebenfalls mehrfach erfolgreich. 
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2. Mannschaft 
 

Der personelle Aderlass bei der „Zweiten“ setzte sich auch zur Saison 2012/2013 fort. 
Langjährige Leistungsträger und Stammkräfte wie Gerd Uhland, Daniel Barth oder Michael 
Stiefel standen gar nicht mehr bzw. nur noch stark eingeschränkt zur Verfügung, gleichzeitig 
rückten Spieler wie Tobias Mader, Armin Mader oder Michael Gühring vermehrt in den 
Kader der 1. Mannschaft. Hinzu kam, dass Trainer-Guru Bernd Göckel aus beruflichen 
Gründen deutlich kürzertreten musste. So war es von Beginn an klar, dass es wieder eine 
schwierige Saison werden wird. Michael Gühring und Tobias Mader übernahmen die 
Aufgaben Göckels und rekrutierten Woche für Woche den Kader. Da man junge, 
unerfahrene Spieler für eine Fußball-Karriere in der „Zweiten“ überzeugen konnte, musste 
man in der Vorrunde lediglich ein Spiel absagen, was angesichts der sehr dünnen 
Personaldecke als Erfolg gewertet werden konnte. Noch prekärer wurde die Lage allerdings 
nach der Winterpause, als mit Peter Mathes und Hagen Rätz weitere Stammspieler ersetzt 
werden mussten. Immerhin konnte man dank Jürgen Kögel auf eine Konstante im Tor der 
„Zweiten“ bauen. Dennoch ließ es sich leider nicht vermeiden, dass einige Spiele aufgrund 
von Spielermangel abgesagt werden mussten. Zudem wurden zwei Spiele vom Gegner und 
somit zu Gunsten des TSV abgesagt. 

Alles in allem belegte die Reserve-
Mannschaft am Ende den 13. und letzten 
Platz mit 10 Punkten und einem 
Torverhältnis von 17:74. In vielen Spielen 
verlor die Mannschaft nach couragierten und 
guten Auftritten nur knapp, auch weil die 
mangelnde Erfahrung in den einen oder 
anderen Momenten anzumerken war. Der 
TSV Mägerkingen ist dennoch sehr froh, im 
Gegensatz zu vielen anderen Vereinen 
überhaupt eine 2. Mannschaft stellen zu 

können, so dass jede gespielte Partie als Erfolg betrachtet werden kann! Außerdem haben 
über die 2. Mannschaft viele neue Gesichter den Weg auf die Dölle gefunden. 

Von 14 möglichen Einsätzen absolvierten Routinier Nico Trumpf und Nachwuchshoffnung 
Timo Krohmer 13. Tobias Dreher, Heiko Müller sowie die Urgesteine Makram Chebili und 
Falk Smolny standen zwölf Mal auf dem Feld. „Dank“ der etwas weniger ausgeprägten 
Offensivqualitäten dürfen sich gleich vier Spieler über den Titel des Torschützenkönigs 
freuen: Süleyman Bulut, Michael Gühring, Julian Mader und Tobias Mader trafen je zwei Mal 
ins Schwarze. 
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 Tabellen 
 

1. Mannschaft (Kreisliga A Donau II) 
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2. Mannschaft (Kreisliga A Donau II Reserve) 

 

* Der Bad Saulgauer FC zog seine Mannschaft während der laufenden Runde zurück 
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 Eingesetzte Spieler 
 

1. Mannschaft 
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2. Mannschaft 
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 Torjäger 
 

1. Mannschaft 
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2. Mannschaft 
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 Spielberichte 1. Mannschaft 
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1. Spieltag, 16.08.2012 

TSV Mägerkingen - FV Veringenstadt 1:3 (1:2) 

 
Bei perfektem Fußballwetter eröffnete der TSV die Saison 2012/2013 auf der Dölle. Mit 

Spielertrainer Dietmar Nill, Torwart Timo Abbt und Tobias Dreher gaben gleich drei 

Akteure ihr Debut für die 1. Mannschaft. Für Rückkehrer Mario Butterstein war es zudem 

der erste Einsatz von Beginn an. 

Die gute und optimistische Stimmung war jedoch bereits nach zwei Minuten dahin, als 

ein Freistoß aus großer Distanz vorbei an Freund und Feind den Weg ins TSV-Gehäuse 

fand. Zehn Minuten später gab es für alle Beteiligten ein Déjà-Vu-Erlebnis, denn auch das 

2:0 fiel exakt auf diese Art und Weise. So musste man bereits nach einer Viertelstunde 

einem Zwei-Tore-Rückstand hinterher laufen, obwohl die Gäste eigentlich noch gar keine 

richtige Torchance hatten. Der TSV ließ sich davon jedoch nicht groß beeindrucken, in der 

Folge war man ganz klar spielbestimmend und drängte folglich auf den schnellen 

Anschlusstreffer. Die erste dicke Möglichkeit hatte Kai Schenk, der den Ball nach 

schönem Zuspiel von André Rathfelder am Torhüter, aber auch ganz knapp am Tor 

vorbeispitzelte. Wenig später wurde ein fulminanter Schenk-Schuss auf der Linie 

geblockt, der Keeper war schon geschlagen. Nach 30 Minuten war es dann aber endlich 

so weit: Mario Butterstein war frei durch und wurde vom FV-Schlussmann zu Fall 

gebracht. Den fälligen Strafstoß verwandelte Schenk souverän. Noch in der 1. Halbzeit 

hatte der TSV die riesen Gelegenheit den Ausgleich zu erzielen, als Daniel Stiefel nach 

klasse Flanke von Schenk unbedrängt über das Gehäuse köpfte. 

  

Durchgang Zwei ging dort weiter, wo der Erste aufgehört hat. Selten war der TSV so 

tonangebend wie in diesem Spiel, was jedoch nichts nutzte, da die Gäste immer noch ein 

Tor in Front lagen. Mägerkingen versuchte alles, doch es sollte kein Treffer mehr 

gelingen. André Rathfelder und Schenk schossen knapp vorbei, Georg Rathfelder 

versuchte sich mehrere Male nach Standardsituationen, blieb aber ebenfalls glücklos. 

Teilweise fehlten dann auch der letzte entscheidende Pass, die Cleverness und ein 

Quäntchen Glück, da Veringens Defensivakteure fast immer noch ein Körperteil zwischen 

Ball und Tor warfen konnten. Entschieden wurde die Partie in der 80. Minute, als die 

Gäste erneut nach einem Freistoß erfolgreich waren: Zunächst konnte der lange Ball 

nicht geklärt werden, dann wurde die Hereingabe auch noch unglücklich ins eigene Tor 

abgefälscht. So erzielte Veringenstadt an diesem Abend drei Tore, ohne überhaupt eine 

echte zwingende Torchance gehabt zu haben. 

Der Auftritt der Mannschaft stimmte positiv, das Ergebnis war jedoch frustrierend 

angesichts der Dominanz über weite Teile der Partie. 

  
Abbt - Nill - Pfeiffer, Dreher (51' Nieder), Zaia, Tschöpe - A.Rathfelder, G.Rathfelder - D.Stiefel (75' Trumpf) - 

Schenk, Butterstein 

Res.: D.Frank (ET), M.Gühring, A.Mader 
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2. Spieltag, 19.08.2012 

Bad Saulgauer FC - TSV Mägerkingen 3:0 (2:0)  

 

Trainer Dietmar Nill änderte seine Mannschaft auf zwei Positionen: André Rathfelder 

konnte zeitlich bedingt nur in der 2. Mannschaft auflaufen, Tobias Dreher nahm auf der 

Bank Platz. Dafür rückten Johannes Nieder und Armin Mader in die erste Elf. 

Die Partie begann genau gleich bescheiden wie der Saisonauftakt gegen Veringen: 

Bereits nach vier Minuten musste man einem Rückstand hinterher laufen, da Saulgau 

nach einem Eckball erfolgreich war. Und wie gegen Veringen legte der Gegner auch 

dieses Mal wieder schnell nach - 0:2 hieß es nach 15 Minuten. Mägerkingen fand 

daraufhin etwas besser in die Partie und hatte die erste Chance durch Kai Schenk, der 

einen guten Versuch aus rund 40 Metern knapp am Tor vorbei setzte. Wenig später zielte 

Mario Butterstein nach schöner Einzelleistung etwas zu hoch, ein Schuss von Benny 

Pfeiffer wurde kurz vor der Torlinie geblockt. Auf der anderen Seiten bereiteten die 

quirligen und trickreichen FC-Angreifer immer wieder große Probleme, so dass man sich 

nie ganz aus der Überlegenheit der Gastgeber befreien konnte. 

 

In Durchgang Zwei verflachte das Spiel zunehmend. Der BSFC ließ den Ball laufen, der 

TSV fand nur selten ein Mittel und als Zuschauer hatte man immer mehr das Gefühl, dass 

man noch lange spielen kann, ein Tor will aber nicht gelingen. Endgültig entschieden 

wurde die Partie dann eine Viertelstunde vor dem Ende, als Saulgau den dritten Treffer 

nachlegen konnte. 

Kommendes Wochenende versucht der TSV im Heimspiel gegen Hettingen/Inneringen die 

ersten Punkte einzufahren - der Bezirksliga-Absteiger legte mit 0 Punkten aus zwei 

Spielen ebenfalls einen Fehlstart hin. 

  
Abbt - Nill - Tschöpe, Nieder, Zaia, Pfeiffer - A.Mader (72' J.Mader), G.Rathfelder - D.Stiefel (46' Buckel) - 
Schenk, Butterstein 

Res.: Dreher, Tob.Mader 

 

 

3. Spieltag, 26.08.2012 

TSV Mägerkingen - SG Hettingen/Inneringen 2:2 (1:1)  

 

Ohne den im Urlaub weilenden Spielertrainer Dietmar Nill und Stammtorwart Timo Abbt 

musste der TSV gegen den Bezirksliga-Absteiger aus Hettingen/Inneringen antreten. 

Oliver Gühring und Daniel Riedinger rückten dafür in die Mannschaft, zudem spielte 

André Rathfelder an Stelle von Armin Mader. 

Abteilungsleiter Oliver Gühring, der Nill als Betreuer und Libero vertrat, gab die 

Marschroute vor: Im Gegensatz zu den ersten beiden Spielen sollte dieses Mal ein 

schnelles Gegentor verhindert werden. Doch nach vier Minuten wäre genau dies beinahe 

wieder eingetreten, wenn nicht Riedinger im 1-gegen-1 glänzend reagiert hätte. Die 

Parade war die Initialzündung für eine starke 1. Halbzeit. Der TSV war die aktivere und 

bessere Mannschaft und münzte dies bereits nach 15 Minuten in einen Treffer um: Georg 

Rathfelder setzte sich auf der linken Seite stark durch und flankte auf Mario Butterstein, 

der per Kopf die Führung besorgte. Wenig später stand Kai Schenk dicht vor dem 2:0, er 

wurde jedoch in letzter Sekunde noch beim Abschluss gestört. Leider schaffte man es 

nicht, die Führung bis in die Pause zu retten - Hettingen kam in den letzten zehn Minuten 

stärker auf und erzielte prompt den Ausgleich. 

 

Durchgang Zwei gestaltete sich ausgeglichen. Der TSV spielte weiterhin gut mit, musste 

aber in der 62. Minute den zweiten Gegentreffer hinnehmen, der jedoch aus einem 

Missverständnis in der TSV-Defensive resultierte. Mägerkingen kämpfte in der Folge zwar 

mit allen Kräften, Hettingen ließ aber kaum etwas zu und hatte einige Male die 

Möglichkeit zur Vorentscheidung. Die mit Abstand größte Gelegenheit hatte die SG in 

Minute 85, als zuerst Riedinger erneut klasse im 1-gegen-1 parierte und anschließend 

Benny Pfeiffer den Nachschuss auf der Linie klärte. Der fahrlässige Umgang mit den 
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Chancen wurde in der 90. Minute bestraft, als der gut leitende Unparteiische ein klares 

Handspiel im Hettinger Strafraum ahndete. André Rathfelder verwandelte den fälligen 

Strafstoß souverän und sicherte seiner Mannschaft somit den ersten Punkt in der noch 

jungen Saison, der aufgrund der starken ersten Halbzeit auch verdient war. 

 
Riedinger - O.Gühring - Nieder, Zaia - D.Stiefel (63' J.Mader), Tschöpe, Pfeiffer, G.Rathfelder - A.Rathfelder - 
Butterstein, Schenk 

Res.: M.Gühring, Dreher, Trumpf, Tob.Mader 

 

 

4. Spieltag, 02.09.2012  

FC Krauchenwies II - TSV Mägerkingen 1:2 (1:1)  

 

Im Vergleich zur Vorwoche gab es beim TSV drei Änderungen: 

Spielertrainer Dietmar Nill, Timo Abbt und Thomas Buckel standen für 

die fehlenden André Rathfelder, Daniel Riedinger und Benny Pfeiffer 

in der Startelf. 

Mägerkingen fand sehr schnell in die Partie und war vom Start weg 

die überlegene Mannschaft. Dies konnte man bereits in der 12. 

Minute in einen Treffer ummünzen: Nach einem schönen Angriff über 

links kam der Ball von Nill und Georg Rathfelder zu Kai Schenk, der 

das Leder platziert im FC-Gehäuse unterbringen konnte. Nach der 

frühen Führung hatte der TSV die Partie im Griff, die Gastgeber 

waren nicht im Spiel. Dementsprechend fiel der Ausgleich in der 25. 

Minute auch aus dem Nichts: Auf der rechten Seite wurde eine Flanke 

nicht verhindert, im Zentrum der entscheidende Zweikampf verloren 

und schon stand es aus heiterem Himmel 1:1. Dieser Treffer führte 

zu einem Bruch im TSV-Spiel - plötzlich war kein geordneter 

Spielaufbau mehr zu erkennen, man wurde zunehmend in die eigene 

Hälfte gedrückt und hatte noch großes Glück, dass das Spiel nicht 

komplett auf den Kopf gestellt wurde, da Krauchenwies wenig später 

gleich zwei Mal die Latte traf.  

 

Auch die Pause konnte dem TSV die Sicherheit nicht wieder 

zurückbringen. Der TSV wurde immer mehr rund um den eigenen Strafraum 

eingeschnürt, drehte den Spieß nun aber um machte seinerseits ein überraschendes Tor: 

Nach einem langen Ball von Nill setzte sich Schenk gegen gleich drei Bewacher durch und 

netzte zum 2:1 für sein Team ein. Es war Schenks 100. Treffer in einem Ligaspiel für die 

1. Mannschaft. Anschließend folgte eine regelrechte Abwehrschlacht, in der sich Torhüter 

Timo Abbt immer wieder auszeichnen konnte: Neben zahlreichen abgefangenen Flanken 

lenkte er den Ball auch noch zwei Mal mit starken Paraden an den Querbalken. Der TSV 

stemmte sich gegen den drohenden Ausgleich und wurde für seine Mühen belohnt, als 

der gut leitende Schiedsrichter die Partie nach 90 spannenden Minuten abpfiff. 

Es war zweifellos ein glücklicher Sieg, doch danach fragt morgen bekanntlich niemand 

mehr. 

 
Abbt - D.Frank - D.Stiefel (62' Dreher), Zaia, Nieder, Buckel (88' M.Gühring) - Tschöpe, G.Rathfelder - Nill - 
Schenk, Butterstein (79' A.Mader) 

Res.: Mathes, Trumpf 

 

5. Spieltag, 09.09.2012  

TSV Mägerkingen - TSV Rulfingen 2:4 (1:1)  

 

Gegen Aufsteiger Rulfingen wollte der TSV an den Erfolg der vergangenen Woche 

anknüpfen. Es entwickelte sich ein ausgeglichenes Spiel, in dem es zunächst kaum 

Torraumszenen gab. Dann aber deutete sich ein Rulfinger Treffer immer mehr an, da sie 
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mit Klotz einen gefährlichen Freistoßschützen in ihren Reihen hatten, dessen 3. Versuch 

letztlich zum 1:0 führte: Daniel Riedinger, der den fehlenden Timo Abbt vertrat, konnte 

den strammen Freistoß nicht festhalten, ein Gäste-Angreifer entwischte seinen 

Bewachern und staubte zur Führung ab. Mägerkingen war um den schnellen Ausgleich 

bemüht, der in der 30. Minute auch gelingen sollte: Armin Mader schickte mit einem 

feinem Pass Kai Schenk auf die Reise, der frei vor dem Rulfinger Torhüter die Nerven 

behielt. Kurz vor dem Halbzeitpfiff hatte Schenk die große Chance auf seinen zweiten 

Treffer, doch anstatt zu schießen, legte er noch einmal quer, was letztlich leider nichts 

einbrachte. 

 

Der angestrebte Dreier rückte in Minute 52 in weite Ferne, als Rulfingen erneut in Front 

ging - es war eine Kopie des ersten Tores. Doch auch dieses Mal kämpfte sich der TSV 

zurück, indem man ebenfalls eine Standardsituation nutzten konnte: Nur drei Minuten 

nach dem 1:2 hämmerte Thomas Buckel einen Freistoß unhaltbar in die Maschen. Nach 

dem neuerlichen Ausgleich war der TSV am Drücker, konnte sich jedoch keine weiteren 

Chancen mehr heraus spielen. Rulfingen hingegen zeigte ein drittes Mal, warum man 

ihnen nicht viele Freistöße anbieten sollte: Nach einem solchen kam ein abgewehrter Ball 

wieder zurück in den Strafraum, wo Klotz einen Tick schneller war als sein Gegenspieler 

und zum 2:3 aus Mägerkinger Sicht einköpfen konnte. Ein Weitschuss sorgte in der 80. 

Minute für die Entscheidung. 

Im Endeffekt stand für den TSV eine ärgerliche Niederlage zu Buche, ähnlich wie am 1. 

Spieltag gegen Veringenstadt. 

 
Riedinger - D.Frank - A.Mader (67' M.Gühring), Nieder, Zaia, Buckel - Pfeiffer, Tschöpe - Nill - Schenk, 
Butterstein 

Res.: Dreher, Tob.Mader, Trumpf 

 

6. Spieltag, 13.09.2012  

TSV Gammertingen - TSV Mägerkingen 3:0 (3:0)  

 

Vor dem Derby in Gammertingen gab es mal wieder einen Torwartwechsel auf Seiten des 

TSV: Der eigentliche Libero Daniel Frank stellte sich zwischen die Pfosten, Michael 

Gühring und André Rathfelder rückten neu in die Startelf. 

Wie schon so oft in dieser Spielzeit begann auch diese Partie mehr als bescheiden: 

Bereits nach 90 Sekunden lag der Gastgeber mit 1:0 in Front, nachdem man sich zu 

einfach ausspielen ließ. In der Folgezeit entwickelte sich ein chancenarmes Spiel. 

Gammertingen hatte mehr Ballbesitz, schlug aber kaum Kapital daraus. Mägerkingen 

vergab seine Konterversuche zu leichtfertig und hatte in Durchgang Eins nur eine 

Gelegenheit zu verzeichnen, als Rathfelder den Ball über das Tor bugsierte. 

Gammertingen zeigte sich extrem effektiv und entschied die Partie mit einem 

Doppelschlag unmittelbar vor der Pause: Zunächst konnte Göckel bei einem Konter nicht 

gestoppt werden, dann führte ein Fehlpass im Mittelfeld zu Gegentor Nr. 3. 

 

Nach dem Seitenwechsel wurde die Partie etwas flotter, der TSV kam nun auch zu 

Chancen, vergab diese jedoch viel zu fahrlässig. Die größte Möglichkeit hatte Mario 

Butterstein, der frei vor dem Tor an Keeper Kraus scheiterte. Auf der anderen Seite 

konnte Gammertingen das Ergebnis nicht in die Höhe schrauben, auch weil Daniel Frank 

einen souveränen Job machte. 

So blieb es am Ende bei der 3:0-Niederlage, die man sich mit Schwächephasen und 

Unkonzentriertheiten zu Beginn und zum Schluss der 1. Halbzeit selbst einhandelte. 

 
D.Frank - Nill - A.Mader (62' J.Mader), Nieder (71' Dreher), Zaia, M.Gühring (78' Tob.Mader) - Tschöpe, Pfeiffer 
- A.Rathfelder - Butterstein, Schenk 

Res.: - 
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7. Spieltag, 16.09.2012  

TSV Mägerkingen - FV Weithart 1:1 (0:0)  

 

Im Spiel gegen Weithart gab es ein erfreuliches Comeback auf Seiten von Mägerkingen: 

Jonas Rathfelder war erstmals nach seinem im März erlittenen Kieferbruch wieder im 

Einsatz. 

Der TSV war zunächst darauf bedacht, die starke Offensive der Gäste in den Griff zu 

bekommen, die vorige Woche dem Spitzenreiter aus Bolstern gleich sieben Treffer 

eingeschenkt hatte. Dies gelang zu Beginn nicht komplett, Weithart kam zu der 

obligatorischen, frühen Großchance, mit der der TSV in der bisherigen Saison oftmals 

seine Liebe Müh und Not hatte; Timo Abbt verhinderte den Rückstand. Abbt wäre jedoch 

in der 20. Minute ohne Chance gewesen, als ein Freistoß an den Innenpfosten klatschte. 

Mitte der 2. Halbzeit bekam der TSV den Gegner etwas besser in den Griff, der Druck der 

schnellen Gäste-Angreifer nahm ab. 

 

Wesentlich besser sah es in der 2. Hälfte aus, die sich zu einem offenen Schlagabtausch 

entwickelte. Diesen eröffnete Kai Schenk mit einem mehr als sehenswerten Treffer in der 

49. Minute: Nachdem er seinen Bewacher aussteigen ließ, traf er mit einem 

wunderschönen Heber zur 1:0-Führung. Diese hielt aber leider nur gute zehn Minuten, 

dann konnte Weithart nach einem Vorstoß über die linke Seite ausgleichen. Mägerkingen 

ließ sich davon nicht beirren und konnte in der Folgezeit selbst einige nennenswerte 

Möglichkeiten verbuchen: Zunächst scheiterte Mario Butterstein mit einem satten Schuss 

aus 20 Metern, dann setzte Jonas Rathfelder einen weiteren Heber aus aussichtsreicher 

Position zu kurz an. In der Schlussphase übernahmen die Gäste wieder etwas mehr das 

Kommando, woran auch zwei Platzverweise wegen Meckerns nichts änderte. Der TSV ließ 

sich in Überzahl jedoch nicht mehr die Butter vom Brot nehmen und ergatterte sich einen 

verdienten Zähler gegen den FV Weithart. 

  
Abbt - D.Frank (59' Nill) - Pfeiffer, Nieder, Zaia, G.Rathfelder - A.Rathfelder, Tschöpe - J.Rathfelder, Butterstein 

- Schenk 

Res.: A.Mader, Trumpf, J.Mader 

 

8. Spieltag, 23.09.2012  

SV Hohentengen - TSV Mägerkingen 3:0 (1:0)  

 

Beim Tabellenführer aus Hohentengen stand mit Oliver Baisch bereits der vierte Torhüter 

in dieser Saison auf dem Platz. Baisch musste auch bereits nach drei Minuten sein 

Können zeigen, als er eine Großchance der Hausherren zunichtemachte. Praktisch im 

Gegenzug hatte Kai Schenk nach Vorarbeit von Mario Butterstein die große Chance auf 

die überraschende Führung, sein Schuss ging jedoch knapp am Gehäuse vorbei. Es sollte 

lange Zeit die einzige Mägerkinger Gelegenheit sein, der Bezirksliga-Absteiger übernahm 

die Kontrolle, konnte daraus zunächst kein Kapital schlagen. Die TSV-Defensive stand 

solide und ließ nur wenige Möglichkeiten zu - wenn, dann war Baisch zur Stelle. 

Allerdings war auch er in der 30. Minute machtlos, als Hohentengen die Verwirrung im 

TSV-Strafraum zur Führung nutzte. 

 

Im Anschluss zeigte Mägerkingen weiterhin eine ordentliche Leistung, es fehlten aber 

weiterhin die Chancen, dass Tor der Gastgeber geriet kaum in Gefahr. Die Partie wurde 

dann mit einem Doppelschlag in der 62. und 70. Minute entschieden, als es den 

Hohentenger Angreifern viel zu leicht gemacht wurde. Danach plätscherte die Partie ohne 

weitere nennenswerte Höhepunkte dem Ende entgegen. 

Nächste Woche ist dann hoffentlich mehr Spannung zu bestaunen, wenn der TSV 

Trochtelfingen zum Lokalderby auf die Dölle kommt. 

 
Baisch - D.Frank (82' Tob.Mader) - A.Mader (75' Trumpf), Nieder, Zaia, Buckel - Tschöpe, G.Rathfelder - 

Butterstein, Nill (67' M.Gühring) - Schenk 

Res.: Rätz 
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9. Spieltag, 30.09.2012  

TSV Mägerkingen - TSV Trochtelfingen 1:3 (1:3)  

 

Die ersten 20 Minuten versprachen ein spannendes und ausgeglichenes Derby, wie es 

schon lange nicht mehr der Fall war. Die Elf von Trainer Dietmar Nill bot dem Favoriten 

Paroli, Chancen waren aber auf beiden Seiten zunächst Mangelware. Die erste wirklich 

zwingende hatte Mägerkingen, die im Gegensatz zu den vergangenen Spielen direkt 

genutzt wurde: Kai Schenk reagierte nach einem langen Ball von André Rathfelder 

schneller als seine Bewacher und lupfte den Ball gekonnt über den herauslaufenden 

Torwart - es war bereits Schenks 6. Saisontreffer. Im Anschluss wirkte die Trochtelfinger 

Hintermannschaft nicht sonderlich sattelfest, dies konnte man in dieser Phase aber leider 

zu selten auf die Probe stellen. Im Gegenteil: Acht Zeigerumdrehungen nach dem 1:0 

kamen die Gäste zum Ausgleich. Nach einer Flanke köpfte der ehemalige TSVM-Akteur 

Denis Hirrle noch an den Querbalken, beim anschließenden Kampf um den Ball fand das 

Spielgerät aber doch noch den Weg über die Linie. Fünf Minuten später konnte 

Trochtelfingen das Spiel komplett drehen, Robin Kittelberger erzielte das 2:1. 

Mägerkingen hatte nun Probleme, die schnellen Gästeangreifer in den Griff zu 

bekommen, eigene Angriffe kamen nur noch selten zu Stande. Ärgerlich und unnötig war 

das 3:1 kurz vor der Pause, als sich Hirrle gleich gegen drei Gegenspieler durchsetzen 

konnte und Torhüter Oliver Baisch keine Chance ließ. 

 

Durchgang Zwei sollte weit weniger Highlights bereithalten. Trochtelfingen war nun 

darauf bedacht, das Spiel zu kontrollieren, der TSV stand gut und ließ kaum etwas zu. 

Allerdings konnte man in der Offensive zu wenig Gefahr erzeugen, die einzige 

nennenswerte Chance hatte Schenk, der den Ball bei seinem Schussversuch von der 

Strafraumgrenze allerdings nicht voll traf. Auch die Standardsituationen blieben 

wirkungslosen, wurden teilweise viel zu leichtfertig abgeschenkt. Nachdem Johannes 

Nieder in der 74. Minute mit Gelb/Rot vom Platz geschickt wurde, musste man die letzte 

Viertelstunde mit zehn Mann beenden. So war es schwierig, eine richtige 

Schlussoffensive zu starten, das Spiel plätscherte seinem Ende entgegen. 

Am Ende stand somit wieder einmal eine Derbyniederlage zu Buche, die vermeidbar 

gewesen wäre, aufgrund der schlechten Vorstellung im 2. Teil der 1. Halbzeit allerdings in 

Ordnung ging. Nach dem spielfreien Wochenende müssen jetzt dringend Punkte her! 

 
Baisch - J.Rathfelder - Buckel (80' Rätz), Nieder, Zaia, Pfeiffer - Tschöpe, G.Rathfelder - A.Rathfelder, 

M.Gühring (46' Butterstein) - Schenk 

Res.: J.Mader, Trumpf 

 

10. Spieltag, 07.10.2012  

spielfrei 

 

11. Spieltag, 14.10.2012  

TSV Mägerkingen - SV Renhardsweiler 1:0 (1:0)  

 

Eines war allen Beteiligten vor dem Spiel klar: Gegen den direkten Abstiegskonkurrenten 

muss ein Sieg her, damit man nicht den Anschluss an die sichere Zone verliert. 

Dementsprechend engagiert ging die Mannschaft von Trainer Dietmar Nill zu Werke. Es 

war eine intensive, ausgeglichene Partie, die allerdings nur wenige Chancen auf beiden 

Seiten bot. Umso wichtiger war es, dass der TSV gleich die erste klare Gelegenheit zur 

Führung nutzen konnte: Georg Rathfelder erkämpfte sich den Ball auf der linken Seite, 

drang in den Strafraum ein und legte mustergültig quer auf Kai Schenk, der nur noch 

einschieben brauchte. Anschließend gewährte man den Gästen etwas mehr Ballbesitz, die 
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Abwehr stand jedoch weiterhin sicher. Die besseren Möglichkeiten hatte der TSV: 

Zunächst wurde der nach vorne gestürmte Christian Zaia im letzten Moment noch bei 

seinem Schussversuch geblockt, dann scheiterte Schenk mit einem Pfund aus 20 Metern 

am Gästekeeper, den anschließenden Nachschuss setzte er nur wenige Zentimeter zu 

hoch an, so dass der Ball über den Querbalken ging. 

 

Nach dem Seitenwechsel nahm der Druck der Gäste deutlich zu, der TSV stand jetzt sehr 

tief. Allerdings fand Renhardsweiler weiterhin kaum ein Durchkommen, die besseren 

Chancen hatte nach wie vor Mägerkingen in Person von Kai Schenk: Zunächst scheiterte 

er nach starker Vorarbeit von Mario Butterstein am gut reagierenden SV-Torwart (56.), 

später schoss er zwei Mal denkbar knapp am Tor vorbei (72./85.). So musste der TSV 

lange um den Sieg zittern, konnte sich jedoch glücklich schätzen, den sehr sicheren 

Oliver Baisch im Tor zu haben. In der 60. Minute war er im Anschluss an eine Flanke 

bereits überwunden, doch Daniel Frank rettete kurz vor der Torlinie. Auch kurz vor dem 

Ende wäre Baisch chancenlos gewesen, als ein SV-Freistoß um Haaresbreite am rechten 

Pfosten vorbeistreifte. 

Am Ende reichte es aber für den so wichtigen Dreier, der dem TSV neuen Mut für die 

Spiele in den kommenden Wochen geben sollte. 

 
Baisch - D.Frank - Pfeiffer (72' Bulut), Nieder, Zaia, Buckel - Tschöpe, G.Rathfelder - Butterstein (89' Rätz), 
A.Mader - Schenk 

Res.: M.Gühring, Mathes 

 

12. Spieltag, 21.10.2012  

SV Langenenslingen - TSV Mägerkingen 1:0 (1:0)  

 

Trainer Dietmar Nill musste mit den kranken Benny Pfeiffer und Kai Schenk sowie dem 

verletzten Christian Zaia gleich auf drei Leistungsträger verzichten. Dafür rückte neben 

André und Jonas Rathfelder auch Hagen Rätz in die Mannschaft, der sein Startelfdebüt 

für die "Erste" verzeichnen konnte. 

Von Beginn an fand der TSV nicht in die Partie. In der Defensive stand man zwar solide, 

offensiv blieb das meiste allerdings Stückwerk. Zu viele Fehlpässe und Schlampigkeiten 

verhinderten einen geordneten Spielaufbau. Mägerkingen hatte zunächst Glück, dass die 

Gastgeber ebenfalls nicht viel zu Stande brachten. Hin und wieder wurde es zwar 

dennoch brenzlig, das Tor des Tages kam jedoch völlig aus dem Nichts. Der TSV hätte 

die Situation mehrmals klären können, das Spielgerät trudelte jedoch vor die Füße eines 

Langenenslinger Angreifers, der Oliver Baisch mit einem satten Schuss von der 

Strafraumgrenze keine Chance ließ (41.). Die Verunsicherung war danach zu spüren, 

man musste anschließend gehörig zittern, da das 2:0 vor der Pause in der Luft lag. 

 

Nach dem Seitenwechsel wurde Mägerkingen etwas besser. Die Defensive stand wieder 

sicher, offensiv klappte jedoch nach wie vor nicht viel. Der TSV kämpfte und ackerte 

zwar, die Bälle gingen in der gegnerischen Hälfte aber zu schnell wieder verloren. So 

plätscherte die Partie ohne nennenswerte Ereignisse dahin. Erst als man in der 

Schlussphase alles nach vorne warf, stellten sich die ersten gefährlichen Situationen vor 

dem Tor des Gastgeber ein: Zunächst konnte Mario Butterstein den Ball in 

aussichtsreicher Position nicht entscheidend vor das SV-Tor ablegen, dann scheiterte 

André Rathfelder nach schöner Flanke von Thomas Buckel per Kopf am gut reagierenden 

Torhüter. 

Letztlich blieb es bei einer bitteren 0:1-Niederlage nach einer weitestgehend 

enttäuschenden Leistung. Am kommenden Sonntag ist mit dem SV Bolstern ein Team 

aus dem oberen Tabellendrittel zu Gast, bevor es wieder in die Duelle mit den direkten 

Konkurrenten geht. 

 
Baisch - D.Frank - J.Rathfelder (78' J.Mader), A.Mader, Nieder, Buckel - Tschöpe, G.Rathfelder - Rätz, 
A.Rathfelder - Butterstein 

Res.: M.Gühring, Trumpf 



 

18 
 

 

13. Spieltag, 23.05.2013 (Nachholspiel) 

TSV Mägerkingen - SV Bolstern 2:0 (1:0) 

 

Man merkt den Spielern des TSV an, dass mit den Punkten auch wieder das 

Selbstbewusstsein zurückkommt. Mägerkingen startete sehr gut. Bereits nach 7 Minuten 

zirkelte Thomas Buckel einen Freistoß an die Latte. Den zurückspringenden Ball köpft 

Armin Mader auf das Tor. Der Torwart konnte diesen Ball noch parieren, doch der 

Nachschuss von Armin Mader landete dann im Tor. Mägerkingen stand auch in der 

Folgezeit in der Defensive gut und kam immer wieder gefährlich nach vorne. 

Zeitlich und taktisch clever konnte Kai Schenk kurz nach der Pause einen Schuß über den 

Torwart zum 2:0 versenken und Bolstern somit einen weiteren Dämpfer versetzen. Diese 

reagierten mit einer härteren Gangart und beschäftigten sich auch zunehmend mit dem 

Schiedsrichter. Letztendlich gab es zwar noch mehrere Chancen auf beiden Seiten aber 

Tore fielen keine mehr. Mägerkingen schaffte einen weiteren Dreier und der sichere 
Rückhalt Timo Abbt hielt seinen Kasten sauber.  

Abbt - Zaia, Nieder, Tob. Mader (62' Dreher) - Pfeiffer, Tschöpe, A. Mader, Buckel, G. Rathfelder - Butterstein 
(76' Brunner), Schenk 
Res.: Nill, D. Frank 

 

 

14. Spieltag, 04.11.2012  

SV Hausen a.A. - TSV Mägerkingen 2:1 (0:0)  

 

Beim Gastspiel in Hausen musste der TSV dringend einen Dreier landen, um endlich von 

den Abstiegsplätzen wegzukommen. Die Partie begann ausgeglichen, beide Mannschaften 

versuchten zunächst, auf dem schwer zu bespielenden Platz Fehler zu vermeiden. 

Torchancen waren jedoch auf beiden Seiten Mangelware, die beste für den TSV hatte 

Süleyman Bulut, der nach guter Vorarbeit von Tim Tschöpe und Kai Schenk allerdings zu 

überhastet abschloss. Auf der anderen Seite nutzte Hausen einige Patzer in der TSV-

Defensiv nicht konsequent aus, so dass es zwar einige Male brenzlig wurde, Oliver Baisch 

aber nicht ernsthaft eingreifen musste. 

 

In Durchgang Zwei verlor Mägerkingen den Faden, eroberte Bälle gingen viel zu schnell 

wieder verloren. Da Torgelegenheiten weiterhin eine Seltenheit waren, war es absehbar, 

dass Standardsituationen diese Partie entscheiden können. Und in diesem Punkt waren 

die Gastgeber dem TSV klar überlegen. In der 53. Minute nutzten sie einen Freistoß in 

Strafraumnähe und erzielten so die 1:0-Führung. Rund zehn Zeigerumdrehungen später 

erhöhten sie, ebenfalls nach einem Freistoß, auf 2:0. Im Anschluss kam Mägerkingen 

auch zu zahlreichen ruhenden Bällen, die allerdings viel zu leichtfertig vergeben wurden. 

Aus dem Spiel heraus kam man ebenfalls nur selten zum Abschluss, die 

Durchschlagskraft im Angriff wurde schmerzlich vermisst. Da Oliver Baisch wieder einmal 

glänzend aufgelegt war und seine Farben im Spiel hielt, kam man aber doch noch zum 

Anschlusstreffer: Nach einem Foul an Kai Schenk verwandelte Christian Zaia souverän 

den fälligen Strafstoß. Zum Ausgleich reichte es jedoch nicht mehr, da unmittelbar nach 

dem Tor der Abpfiff erfolgte. 

Somit muss der TSV eine weitere bittere Niederlage gegen einen direkten Konkurrenten 

einstecken, der aber auch, wie in Langenenslingen, eine schwache Leistung vorausging 

und somit folgerichtig war. 

 
Baisch - Nill (87' Rätz) - Pfeiffer, Nieder, Zaia, Buckel (46' Butterstein) - Tschöpe, G.Rathfelder - Bulut, A.Mader 
(78' M.Gühring) - Schenk 

Res.: Abbt (ET), Dreher 
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15. Spieltag, 11.11.2012  

Spfr. Hundersingen - TSV Mägerkingen 4:0 (1:0)  

 

Erneut musste an der Aufstellung des TSV einiges verändert werden: Oliver Gühring 

vertrat den angeschlagenen Spielertrainer Dietmar Nill als Libero, zudem fehlten Thomas 

Buckel und Armin Mader, sie wurden von Mario Butterstein und Hagen Rätz ersetzt. Im 

Tor stand wieder Timo Abbt, der während seiner Abwesenheit von Oliver Baisch 

hervorragend vertreten wurde.  

Bei Dauerregen und dadurch schwierigen Platzverhältnissen entwickelte sich zunächst 

eine ähnliche Partie wie vorige Woche beim SV Hausen. Beide Mannschaften waren 

bemüht Struktur in ihr Spiel zu bringen, ohne allerdings zwingend vor das gegnerische 

Tor zu kommen. Mägerkingen wollte, es fehlte aber wie immer in den letzten Wochen die 

entscheidende Durchschlagskraft im Angriff. Die beste Gelegenheit hatte Süleyman Bulut, 

der nach guter Vorarbeit von Benny Pfeiffer den Außenpfosten traf. Hundersingen spielte 

sich mehrmals in eine aussichtsreiche Position, machte zunächst aber ebenfalls wenig 

daraus. Das 1:0 wenige Minuten vor der Halbzeit resultierte aus einem Mägerkinger 

Freistoß: Dieser wurde abgefangen, woraufhin der Ball über drei Stationen schnell noch 

vorne gespielt und so die Unordnung in der TSV-Defensive gnadenlos ausgenutzt wurde. 

 

Nach dem Seitenwechsel wurden alle guten Vorsätze schnell über den Haufen geworfen: 

Mit einem Doppelschlag in der 52. und 57. Minute entschieden die Gastgeber die Partie 

frühzeitig. Der TSV präsentierte sich in dieser Phase viel zu schlafmützig. Danach drängte 

man auf den schnellen Anschluss, der jedoch trotz allen Bemühens nicht gelang. Im 

Gegenteil: In der 70. Minute setzten die Sportfreunde erneut einen sehr gut 

vorgetragenen Konter, der endgültig einen Haken hinter das Spiel machte. 

Nach nun drei schwachen Auftritten in Folge muss im kommenden Heimspiel gegen 

Ölkofen zwingend ein Sieg her, damit der Abstand zum rettenden Ufer nicht schon vor 

der Winterpause zu groß wird. 

 
Abbt - O.Gühring - Pfeiffer, Nieder, Zaia, G.Rathfelder - Tschöpe (85' Tob.Mader), Rätz (61' J.Mader) - 
Butterstein, Bulut - Schenk (75' M.Gühring) 

Res.: Trumpf 

 

16. Spieltag, 01.09.2012  

TSV Mägerkingen - SV Ölkofen 1:3 (0:1)  

 

Die wichtige Partie gegen den SV Ölkofen begann aus Sicht des TSV sehr 

verheißungsvoll: Der TSV spielte zielstrebig und druckvoll nach vorne, vor allen Dingen 

über die rechte Seite von Benny Pfeiffer gingen viele Offensivimpulse aus. Problem war 

dann wieder einmal die Chancenauswertung, erneut blieben in der Anfangsviertelstunde 

drei aussichtsreiche Gelegenheiten ungenutzt. So zögerte Kai Schenk zu lange, als er 

freie Bahn aufs Tor hatte, drei Minuten später lenkte der SV-Schlussmann einen Freistoß 

von Oliver Gühring gerade noch so um den Pfosten.  Auf der anderen Seite hatte man 

Glück, dass die Gäste bei einem Konter nur das Aluminium trafen. Der TSV blieb auch im 

weiteren Verlauf der 1. Hälfte die spielbestimmende Mannschaft, ein Treffer sollte 

allerdings nicht gelingen. So war es kaum verwunderlich, dass es auf der anderen Seite 

einschlug: Nachdem man einen Freistoß nicht vollständig aus der Gefahrenzone bekam, 

schlug ein Volleyschuss aus 16 Metern unhaltbar ein. Drei Minuten später ging es in die 

Pause. 

 

Nach dem Seitenwechsel entwickelte sich ein offener, intensiver Schlagabtausch: 

Mägerkingen drängte auf den Ausgleich, Ölkofen konterte einige Male gefährlich. Der TSV 

schaffte es aber weiterhin nicht, die sich bietenden Möglichkeiten in Zählbares 

umzumünzen. Mitten hinein in die Drangphase fiel das 2:0 für die Gäste: Im Aufbauspiel 

spielte der TSV den Ball direkt in die Füße der Ölkofener, die sich dieses Geschenk nicht 

nehmen ließen und ihren Vorsprung ausbauten. In diesem Spiel war aber klar, dass das 

nicht die Entscheidung war - dementsprechend drückte der TSV auf den schnellen 
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Anschluss, der in der 72. Minute auch fiel: Kai Schenk setzte sich auf der rechten Seite 

durch, seine Hereingabe drückte Mario Butterstein aus kurzer Distanz über die Linie. 

Sechs Minuten später hatte Mägerkingen dann die riesige Chance zum Ausgleich, als der 

Schiedsrichter nach dem vielleicht eindeutigsten Handspiels der Fußballgeschichte auf 

den Punkt zeigte: Kai Schenk scheiterte jedoch am stark parierenden Gästekeeper. 

Wenige Zeigerumdrehungen später beendete Ölkofen alle Bemühungen auf den 

Ausgleich, als sie nach einem Freistoß erneut zum Torerfolg kamen. 

So stand der TSV trotz deutlicher Leistungssteigerung wieder mal mit leeren Händen da. 

Hauptverantwortlich dafür war die mangelnde Chancenauswertung, speziell in der 1. 

Halbzeit. 

 
Abbt - O.Gühring - Pfeiffer, Zaia, Nieder, G.Rathfelder - Tschöpe (75' A.Mader), J.Rathfelder - Butterstein - 
J.Mader (75' Nill), Schenk 

Res.: Rätz, M.Gühring 

 

17. Spieltag, 25.11.2012 

SV Hoßkirch - TSV Mägerkingen 1:0 (0:0) 

 

Im Gegensatz zur Vorwoche musste Spielertrainer Dietmar Nill auf Jonas und Georg 

Rathfelder, Julian Mader sowie Mario Butterstein verzichten. Dafür rückten Nill selbst, 

Michael Gühring, Armin Mader und Tobias Mader, der sein Startelfdebüt gab, in die 

Anfangsformation. Zudem kehrte Daniel Frank für Oliver Gühring auf die Liberoposition 

zurück. 

Der TSV war mit dieser neu zusammengestellten Mannschaft auf eine sichere Deckung 

bedacht. Die Truppe setzte die Vorgaben gut um und erlaubte dem Gastgeber nur wenige 

gefährliche Aktionen. Die defensive Grundausrichtung ging selbstverständlich zu Lasten 

der Offensive, wo Kai Schenk oftmals auf sich allein gestellt war. Die beste Gelegenheit in 

Durchgang Eins hatte Tim Tschöpe, dessen Distanzversuch für den gegnerischen 

Torhüter allerdings kein Problem darstellte. 

 

Halbzeit Zwei begann leider gleich mit der - im Nachhinein - spielentscheidenden 

Situation: Nach einer weiten Flanke kam der gegnerische Angreifer vor TSV-Torwart Timo 

Abbt mit dem Kopf an den Ball, das Richtung Tor fliegende Leder prallte daraufhin an den 

Arm von Daniel Frank. Der Unparteiische zeigte keine Gnade, entschied auf Handelfmeter 

und zückte die Rote Karte. Der folgende Strafstoß wurde von den Gastgebern sicher 

verwandelt. In den weiteren 40 Minuten kämpfte der TSV mit zehn Mann, wurde für seine 

Mühen jedoch abermals nicht belohnt. Am gefährlichsten wurde es nach 

Standardsituationen, die am Ende aber immer wieder geklärt werden konnten. Ansonsten 

konnte man sich keine zwingenden Einschussmöglichkeiten herausspielen. 

So musste der TSV den langen Rückweg wieder ohne einen gewonnenen Zähler antreten, 

obwohl die Leistung und das Engagement - wie in der vergangenen Woche - stimmten. 

 
Abbt - D.Frank - Pfeiffer, Nieder, Zaia, M.Gühring (67' Rätz) - A.Mader (80' Dreher), Tschöpe, Tob.Mader (50' 
O.Gühring) - Nill - Schenk 

Res.: - 

 

18. Spieltag, 25.03.2013 (Nachholtermin) 

FV Veringenstadt - TSV Mägerkingen 4:2 (0:1) 

 

Man merkte der auf einigen Positionen veränderten Mannschaft deutlich an, dass sie 

beim Gastspiel in Veringenstadt unbedingt ihre Niederlagenserie beenden wollte. Der TSV 

war präsent und zeigte einige gut herausgespielte Angriffe, die jedoch zu Beginn nicht in 

großen Chancen endeten. Allerdings kam Mägerkingen zu einer Reihe von Freistößen in 

der Hälfte der Gastgeber. Den aussichtsreichsten verwandelte Kai Schenk gefühlvoll zur 

1:0-Führung. Daraufhin verpasste es der TSV das 2:0 nachzulegen, Gelegenheiten dazu 
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waren vorhanden: Zuerst setzte Schenk einen Heber nur ganz knapp über das Gehäuse, 

dann konnten Daniel Stiefel und Michael Späth das Spielgerät aus guter Position nicht im 

Kasten unterbringen. Auf der anderen Seite ließ der TSV zu viele Eckbälle zu, einer davon 

hätte Armin Mader beinahe unglücklich ins eigene Tor abgelenkt, doch Torhüter Timo 

Abbt war auf dem Posten und rettete auf der Linie.  

In Durchgang Zwei war ohne offensichtlichen Grund ein Bruch im Mägerkinger Spiel. Die 

im Abstiegskampf steckenden Gastgeber übernahmen das Zepter und drängten auf den 

Ausgleich. Der TSV ließ zwar kaum Chancen zu, konnte sich aber auch nicht mehr richtig 

befreien, da die Bälle zu schnell verloren gingen. So kam es wie es kommen musste: In 

der 60. Minute nickte ein FV-Angreifer einen Eckball in die Maschen. Zehn 

Zeigerumdrehungen später war die Partie komplett gedreht, als Veringen einen klaren 

Elfmeter zugesprochen bekam und diesen verwandeln konnte. Mägerkingen warf nun fast 

alles nach vorne und wurde in der 78. Minute dafür belohnt, als der aufgerückte Libero 

Daniel Frank im Strafraum von den Beinen geholt wurde. Christian Zaia versenkte 

daraufhin seinen 3. Elfmeter in dieser Spielzeit. Das Remis hielt jedoch nur ganze zwei 

Minuten, dann wurde ein Veringer Freistoß länger und länger und senkte sich hinter Abbt 

ins Netz. Es war der Genickschlag für den TSV, der nochmal kämpfte, aber nur noch das 

2:4 nach einem Fehlpass im Aufbauspiel kassierte. 

Eine unerklärlich schwache 2. Halbzeit und individuelle Fehler bei den Gegentoren 

besiegelten letztlich eine weitere unnötige Niederlage. 
 
Abbt - D.Frank - Buckel (70' Nieder), A.Mader, Zaia, M.Gühring - Pfeiffer (62' Rätz), Späth - D.Stiefel - 
Butterstein, Schenk 
Res.: Dreher, Smolny 
 

 

19. Spieltag, 09.05.2013 (Nachholspiel) 

TSV Mägerkingen - Bad Saulgauer FC 2:1 (2:0) 

 

Der TSV zeigte von Beginn an, dass die Niederlagenserie am Vatertag unbedingt gestoppt 

werden sollte: Die Mannschaft war kämpferisch und spielerisch überlegen und legte 

außerdem zunächst eine seltene Effizienz zu Tage. Bereits in der 15. Minute setzte sich 

Kai Schenk nach einem langen Ball von Christian Zaia gegen seinen Bewacher durch, 

umkurvte den Torwart und netzte souverän zur Führung ein. Nur acht Minuten später 

war es Schenk selbst, der Julian Mader auf die Reise schickte, dieser versenkte das Leder 

mit einem schönen Volleyschuss im Tor der Kurstädter. Mägerkingen hatte auch 

weiterhin gute Möglichkeiten, diese wurden aber teilweise zu leichtfertig vergeben. Auf 

der anderen Seite kamen die Gäste auch das ein oder andere Mal gefährlich vor das Tor, 

doch Timo Abbt zeigte sein ganzes Können und rettete die "Null" mit zwei starken 

Paraden in die Pause. 

Nach dem Seitenwechsel drängte der FC auf den schnellen Anschluss, der TSV hielt aber 

weiterhin gut dagegen, Großchancen waren zunächst auf beiden Seiten Mangelware. 

Nach einer Stunde Spielzeit nutzten die Gäste jedoch eine Unachtsamkeit in der TSV-

Hintermannschaft zum 1:2. In der Folge spielte die Defensive um Libero Daniel Frank 

aber wieder sehr konzentriert. Mit zunehmender Spieldauer stürmte Saulgau immer 

weiter nach vorne, so dass sich in der Abwehr zahlreiche Lücken ergaben, mit denen der 

TSV aber viel zu wenig anzufangen wusste, große Konterchancen wurden oftmals 

fahrlässig vergeben. Die größte Gelegenheit hatte Daniel Stiefel, dessen Schlenzer der 

FC-Keeper gerade noch zur Ecke lenken konnte. In der Schlussviertelstunde dezimierten 

sich die Gäste selbst: Zwei Spieler wurden jeweils nach einem Handspiel unmittelbar vor 

der Strafraumgrenze des Feldes verwiesen. Die fälligen Freistöße von Michael Gühring 

und des starken Jonas Rathfelder gingen Zentimeter neben bzw. über das Gehäuse. Da 

man es auch in den Schlussminuten verpasste, den Sack zuzumachen, musste man bis 

zum Abpfiff um die heiß ersehnten Punkte bangen. 

Letztlich reichte es aber, um nach Monaten endlich wieder einen hoch verdienten "Dreier" 

einzufahren! 
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Abbt - D.Frank - D.Stiefel (75' Nill), Tob.Mader (70' Dreher), A.Mader, Buckel (60' M.Gühring) - Pfeiffer, Zaia - 
J.Rathfelder - J.Mader, Schenk 
Res.: - 

 

 

20. Spieltag, 20.05.2013 (Nachholspiel) 

SG Hettingen/Inneringen - TSV Mägerkingen 3:1 (1:1) 

 

In Hettingen entwickelte sich von Beginn an ein schnelles und attraktives Fußballspiel. 

Mägerkingen versteckte sich nicht und war dem Tabellenzweiten Hettingen ebenbürtig. In 

der 20. Minute gelang Hettingen der Führungstreffer. Torwart Abbt konnte einen Ball 

nicht festhalten, bekam im Nachfassen zwar die Hände an den Ball doch der gegnerische 

Stürmer spielte den Ball ins Tor. Der Schiedsrichter erkannte das Tor an und 

Mägerkingen war wieder einmal unnötig im Hintertreffen. Beeindruckend war die 

Mägerkinger Reaktion: Kein Zeichen von Verunsicherung sondern aggressives und 

druckvolles Pressing, das schließlich in der 33. Minute zum verdienten Ausgleich führte. 

Kai Schenk köpfte Richtung Tor, traf Christian Zaia von dessen Körper der Ball unhaltbar 

im Tornetz landete. Kurz vor der Halbzeit hatte der TSV Mägerkingen noch zwei weitere 

hochkarätige Torchancen, die leider nicht verwandelt werden konnte. So ging man "nur" 
mit einem Unentschieden in die Halbzeit. 

Hettingen kam deutlich druckvoller aus der Kabine. Mägerkingen tat sich nun schwerer 

und das Spiel verlagerte sich mehr und mehr in deren Hälfte. Diese Überlegenheit nutzte 

Hettingen in der 67. Minute zur 2:1 Führung. Mägerkingen  versuchte seinerseits noch 

einmal auszugleichen, doch die Zielstrebigkeit und Leichtigkeit der ersten Halbzeit war 

nicht mehr da und folglich fehlten auch klare Torchancen. In der Nachspielzeit erzielte 

Hettingen noch einen klar irregulären Abseitstreffer, den der Schiedsrichter 

unverständlicherweise gelten lies. Insgesamt zeigten die Mägerkinger eine tolle erste 

Halbzeit und wäre man mit der verdienten Führung in die Pause gegangen, dann wäre 

hier vielleicht mehr herausgesprungen. 
 
Abbt - Nill, Tob. Mader (46' A.Mader), Nieder - Pfeiffer, Tschöpe (65' Buckel), G.Rathfelder, J.Rathfelder, Zaia 
(87' Dreher) - Schenk, Butterstein 
Res.: - 

 

 

 

 

 

 

http://www.tsv-maegerkingen.de/cache/f/8ff2958cd568ac3dc4e42989595bdfe0.jpg
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21. Spieltag, 18.04.2013 

TSV Mägerkingen - FC Krauchenwies II 0:1 (0:0) 

 

Letzter gegen Vorletzter - Abstiegskampf pur. Die Partie versprach kein Leckerbissen zu 

werden und hielt sich auch daran: zahllose lange Bälle, unstrukturierter Aufbau und viele 

Fehlpässe auf beiden Seiten. Es entwickelte sich ein richtiger "Stauch", das Bemühen war 

den Akteuren allerdings nicht abzusprechen. Die ersten beiden Gelegenheiten hatten die 

Gäste, die allerdings nicht entscheidend zum Abschluss kamen. Auf der anderen Seite 

eröffnete Kai Schenk das Bemühen auf ein Tor mit einem fulminanten Fernschuss, der 

jedoch ebenso gut vom FCK-Keeper pariert wurde. Im Anschluss an den folgenden 

Eckball kam Georg Rathfelder völlig frei vor dem Tor zum Schuss, verzog jedoch und 

vergab damit die mit Abstand größte Möglichkeit des Spiels. In dieser Phase war der TSV 

die gefährlichere Mannschaft, zeigte aber auch in der Folgezeit, warum man nur 15 Tore 

auf dem Konto hat. So ging es mit einem dürftigen 0:0 in die Pause.  

Die 2. Halbzeit eröffnete Krauchenwies mit einem Distanzschuss, der sogar noch leicht 

den Querbalken touchierte. Ansonsten änderte sich nichts im Spielverlauf, es blieb eine 

sehr zerfahrene und von Fehlern geprägte Partie, bei der allerdings beide Mannschaften 

einen Sieg wollten. Mägerkingen hatte die beste Gelegenheit in der 50. Minute, als Julian 

Mader eine Flanke von Benny Pfeiffer knapp am Tor vorbei setzte. Dies sollte jedoch für 

einige Zeit die letzte wirklich gefährliche Szene gewesen sein, in der Folgezeit spielte sich 

das meiste im Mittelfeld ab. Erst eine Viertelstunde vor dem Ende wurde es wieder 

hektisch: Michael Späth schob den Ball nach einem Pass von Thomas Buckel ins leere Tor 

ein, der Schiedsrichter sah jedoch ein Foul von Buckel am Torwart und entschied auf 

Freistoß für die Gäste - eine zweifelhafte Entscheidung. Nur wenige Minuten war es dann 

auf der anderen Seite passiert: Ein FCK-Stürmer bekam einen Befreiungsschlag an den 

ausgestreckten Arm und erzielte daraufhin mit einem feinen Heber das goldene Tor. Hier 

hätte sich niemand über einen Pfiff beschweren können. Der TSV drängte auf den 

schnellen Ausgleich, hatte aber erst in der Nachspielzeit Gelegenheit dazu, als ein 

Schenk-Freistoß nur Zentimeter am Pfosten vorbei strich. 

Am Ende half alles nichts: Der TSV unterlag mit 0:1 und muss nun die Hoffnungen auf 

den Klassenerhalt beinahe schon begraben. Das Spiel war ein Spiegelbild der bisherigen 

Saison: Schwache Chancenauswertung, fehlender Spielfluss und dazu wenig bis gar kein 

Glück. 

 
Abbt - D.Frank - Pfeiffer, A.Mader, Nieder, Buckel - Tschöpe (75' Nill), G.Rathfelder - Butterstein, Schenk, 
J.Mader (54' Späth) 
Res.: D.Stiefel, M.Gühring, Rätz 

 

 

22. Spieltag, 17.03.2013 

TSV Rulfingen - TSV Mägerkingen 2:1 (1:0) 

 

Der erste Auftritt nach einer endlos langen Winterpause sollte der Auftakt zu einer 

Aufholjagd auf die Nicht-Abstiegsplätze werden, dementsprechend engagiert ging der 

TSV zu Werke. 

Auf dem kleinen, schmalen Platz in Rulfingen stand man kompakt und zeigte immer 

wieder gelungene Spielzüge. Bereits nach sechs Minuten zappelte der Ball im Tor der 

Gastgeber, doch Kai Schenk stand bei einem Abpraller nach einem satten Schuss von 

Thomas Buckel im Abseits. Die großen Chancen hatte weiterhin Mägerkingen, doch weder 

Mario Butterstein noch Schenk konnten die guten Flanken von der linken Seite 

verwerten. So kam es wie es kommen musste: Der TSV Rulfingen ging nach einem 

Freistoß aus dem Halbfeld mit 1:0 in Führung, bei dem die gesamte TSV-

Hintermannschaft nicht gut aussah. Spätestens nach diesem Gegentor war ein Bruch im 

Spiel der Rot-Weißen zu erkennen. Zahlreiche Unterbrechungen und eigene 

Unzulänglichkeiten ließen keinen Spielfluss aufkommen. 

Auch der Seitenwechsel sollte daran nichts ändern. Die Mannschaft zeigte sich bemüht, 

brachte das Tor des Gastgebers aber nicht in Gefahr. Als man gegen Ende hin immer 

mehr die Abwehr lockerte, kam Rulfingen zwangsläufig zu Konterchancen, die sie jedoch 
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zu schlampig ausgespielt wurden. Timo Abbt hielt in dieser Phase seine Farben mit guten 

Paraden lange im Spiel. In der 85. Minute kam dann aber dennoch der Genickschlag für 

die Elf von Trainer Dietmar Nill, als Rulfingen die Lücken in der TSV-Deckung mit dem 

2:0 bestrafte. Etwas Hoffnung gab es in der 89. Minute, nachdem sich Kai Schenk im 

Anschluss an einen Nill-Freistoß gegen seine Bewacher durchsetzte und auf 1:2 

verkürzen konnte. Anschließend kam man allerdings nicht mehr in Tornähe, im 

Gegenteil: Nach einem klaren Foul im Mägerkinger Strafraum konnte Timo Abbt den 

fälligen Strafstoß parieren und so immerhin das 3:1 verhindern. 

Am Ende blieb es bei einer sehr enttäuschenden 1:2-Niederlage, die ein Spiegelbild der 

bisherigen Saison darstellt: Torchancen vergeben, individuelle Fehler und fehlende 

Präzision im Spielaufbau. Da Krauchenwies II gleichzeitig gegen Ölkofen gewann, findet 

man sich nun auf dem letzten Platz wieder. 

 
Abbt - Nill - Pfeiffer, A.Mader, Nieder, Buckel - Tschöpe - J.Mader (67' Rätz), D.Stiefel (73' M.Gühring) - 
Butterstein, Schenk 
Res.: Tob.Mader 

 

 

23. Spieltag, 24.03.2013 

TSV Mägerkingen - TSV Gammertingen 1:2 (1:2) 

 

Nach sechs Niederlagen in Folge wollte der TSV Mägerkingen das Ruder im Lokalderby 

gegen den TSV Gammertingen wieder herum reißen. Wie schon so häufig in dieser Saison 

bekam dieses Vorhaben aber nach wenigen Minuten einen herben Dämpfer: TSV-Goalie 

Timo Abbt konnte einen Distanzschuss nicht festhalten, Gammertingens Torjäger 

Matthias Göckel staubte aus stark abseitsverdächtiger Position ab zum 1:0. Die Rot-

Weißen brauchten einige Zeit, um diesen Rückschlag zu verdauen, kamen dann aber 

immer besser in die Partie, Mario Butterstein vergab zunächst jedoch aus 

aussichtsreicher Position. In der 22. Minute fiel dann aber der zu diesem Zeitpunkt 

verdiente Ausgleich: Gammertingens Defensive konnte einen gefühlvollen Pass von Kai 

Schenk auf den starken Julian Mader nicht verhindern, dieser wurde dann frei vor dem 

Torwart im Strafraum von den Beinen geholt. Der Schiedsrichter ließ Gnade vor Recht 

ergehen, zeigte nur auf den Punkt und ließ die Rote Karte stecken. Den fälligen Strafstoß 

verwandelte Christian Zaia souverän zum Ausgleich. Der TSV zeigte daraufhin eine gute 

Leistung, brachte sich aber wieder selbst um den verdienten Lohn, als man den Gästen 

auf der rechten Angriffsseite viel zu viel Platz einräumte, die diesen gleich zur 

neuerlichen Führung nutzten. 

Nach dem Seitenwechsel sollten die Zuschauer weit weniger Highlights zu sehen 

bekommen. Auf dem schwer zu bespielenden Rasen neutralisierten sich die beiden 

Mannschaften oftmals im Mittelfeld. Gammertingen konnte aus den wenigen 

Kontermöglichkeiten kein Kapital schlagen, Mägerkingen fehlte trotz allen Bemühens die 

Mittel, um die Gammertinger Hintermannschaft richtig ins Schwitzen zu bringen. So war 

es nicht verwunderlich, dass der TSV die besten Gelegenheiten nach Standardsituationen 

hatte, doch sowohl Daniel Frank als auch Benny Pfeiffer zielten jeweils einen Tick zu 

hoch. 

Damit blieb es letztlich bei der knappen 1:2-Niederlage. Der TSV spielte ordentlich, stand 

aber wieder einmal mit leeren Händen da. 

 
Abbt - D.Frank - Pfeiffer, Nieder, Zaia, Buckel - Tschöpe (70' Nill), A.Mader (48' M.Gühring) - J.Mader (60' 
D.Stiefel), Schenk, Butterstein  
Res.: - 

 

 

24. Spieltag, 07.04.2013 

FV Weithart - TSV Mägerkingen 4:1 (2:1) 

 

Der TSV fand in Rosna nur mühsam in die Partie. Die spielstarken Gastgeber waren das 

überlegene Team, kamen zunächst jedoch kaum zu Chancen. Umso bitterer war es, dass 

die Partie nach einem mehr als unnötigen Doppelpack in der 17. und 23. Minute beinahe 



 

25 
 

schon entschieden war. Beide Male ließ sich der TSV von zwei - eigentlich harmlosen - 

langen Bällen überlisten. Mägerkingen fang sich daraufhin etwas, konnte offensiv aber 

nur selten für Gefahr sorgen. So war es keine Überraschung, dass der Anschlusstreffer in 

der 40. Minute aus einer Standardsituation resultierte: Kai Schenk verlängerte einen 

Freistoß von Spielertrainer Dietmar Nill per Kopf ins Tor. Trotz überschaubarer Leistung 

ging es daher mit einem knappen 1:2 in die Kabinen. 

Nach dem Seitenwechsel zeigte sich der TSV deutlich agiler und spielsicherer. Die Partie 

war nun ausgeglichen, bot aber kaum Höhepunkte. Trotz allen Bemühens konnte sich 

Mägerkingen keine nennenswerten Torgelegenheiten heraus spielen, die finale Aktion 

fehlte. Das letztlich entscheidende 3:1 passte dann in das Bild des nasskalten Sonntags: 

Die Situation schien schon geklärt, als Weitharts Torjäger Senft doch noch den Ball 

erobern und mühelos einschieben konnte. Fünf Minuten später erhöhte Senft per Freistoß 

noch auf 4:1. 

 
Abbt - Nill - Pfeiffer, Nieder, Zaia, G.Rathfelder - A.Mader (80' Tob.Mader), Tschöpe (65' M.Gühring) - 
Butterstein (65' D.Stiefel), Schenk, J.Mader 
Res.: Rätz 

 

 

25. Spieltag, 14.04.2013 

TSV Mägerkingen - SV Hohentengen 0:2 (0:1) 

 

Tabellenerster gegen Tabellenletzter. Diese Konstellation führt häufig zu einseitigen 

Spielen mit hohen Ergebnissen. Nicht so an diesem Sonntag. Die Mägerkinger waren 

gewillt dem Tabellenführer Paroli zu bieten und dies gelang speziell in der 

Defensivleistung aller Mannschaftsteile eindrucksvoll. Hohentengen wurde früh und 

aggressiv am Spielaufbau gehindert und kam damit überhaupt nicht zurecht. Es 

entwickelte sich eine kampfbetonte Partie mit leichtem Übergewicht für den 

Tabellenführer. Allerdings ließen die Mägerkinger keine deutliche Torchance zu, so dass 

Strafraumszenen auf beiden Seiten fast nicht stattfanden. Hohentengen hatte allerdings 

mit dem Spieler Sommer an diesem schönen Frühlingstag noch ein Ass im Ärmel, das 

stach. Ihm gelangen in der 25. Minute und in der 73. Minute zwei sehenswerte direkte 

Freistoßtore. Dies machte letztendlich den Unterschied aus und brachte Hohentengen den 

Sieg. 

 
Abbt - D.Frank - Pfeiffer, Nieder, Zaia, D.Stiefel (78' Trumpf) - Tschöpe, A.Mader (69' Rätz) - J.Rathfelder - 
Butterstein (40' J.Mader), Schenk 
Res.: Nill 
 

 

26. Spieltag, 21.04.2013 

TSV Trochtelfingen - TSV Mägerkingen 1:0 (0:0) 

 

Nach langer Zeit wollte man mal wieder aus dem Derby etwas Zählbares mitnehmen, vor 

allen Dingen mit dem Hintergrund, dass man in diesem Jahr noch keinen Punkt ergattern 

konnte. 

Dementsprechend engagiert ging die Mannschaft zu Werke. Trochtelfingen war zwar 

spielerisch leicht überlegen, der TSV hielt aber voll dagegen und konnte in der ersten 

Viertelstunde auch ein Chancenplus für sich verbuchen, die sich bietenden Konter wurden 

allerdings nicht konsequent genug ausgespielt. Auf der anderen Seite ließ die Abwehr um 

Libero Daniel Frank nicht viel zu, in Durchgang Eins hatten die Gastgeber keine großen 

Einschussmöglichkeiten. 

Das Spielgeschehen änderte sich auch in den zweiten 45 Minuten nicht entscheidend. 

Mägerkingen stand weiterhin kompakt und lauerte auf die sich bietenden Gelegenheiten. 

In der 60. Minuten fiel dann aber das Tor des Tages wie aus dem Nichts, als 

Trochtelfingen einen Abpraller im Tor unterbringen konnte. Mägerkingen wurde daraufhin 

etwas mutiger, es fehlte jedoch wie so oft die letzte, zwingende Aktion. Da das "Städtle" 

seine Konterchancen ebenfalls nicht nutzen konnte, blieb es spannend bis zur letzten 

Sekunde, ein Tor sollte allerdings nicht mehr fallen. 
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So standen trotz eines couragierten Auftritts wieder einmal keine Punkte zu Buche. Nun 

gilt es, beim Nachholspiel in Veringenstadt, endlich wieder gegen einen direkten 

Konkurrenten eine solch gute Leistung abzuliefern. 

 
Abbt - D.Frank - Pfeiffer, Zaia, Nieder, Buckel - D.Stiefel (65' Späth), G.Rathfelder - J.Rathfelder - Butterstein 
(50' J.Mader, 70' Tschöpe), Schenk 
Res.: A.Mader 

 

 

27. Spieltag, 28.04.2013  

spielfrei 

 

 

28. Spieltag, 02.05.2013 

SV Renhardsweiler - TSV Mägerkingen 6:0 (3:0) 

 

Eine seltsame Partie erlebte der TSV beim Gastspiel in Renhardsweiler. Man legte gut los, 

zeigte einige schöne Kombinationen, ohne dabei jedoch große Chancen herauszuspielen. 

Auf der anderen Seite hatte man die Angreifer der Gastgeber weitestgehend im Griff, so 

dass man nach 15 Minuten optimistisch auf den weiteren Spielverlauf blicken konnte. 

Kurze Zeit später ging Renhardsweiler jedoch in Folge eines Freistoßes mit 1:0 in 

Führung, nur wenige Minuten danach erhöhten sie per Foulelfmeter auf 2:0. Fortan war 

der TSV mehr mit dem Schiedsrichter als mit dem Spiel beschäftigt, der Anfangsschwung 

war völlig verflogen. Nach einem Ballverlust kurz vor dem Sechszehner konnten die 

Gastgeber vor der Pause sogar noch auf 3:0 erhöhen. 

Nach dem Seitenwechsel versuchte der TSV nochmals in die Spur zu finden. Nach einem 

weiteren individuellen Fehler und dem daraus resultierenden 0:4 waren jedoch alle 

Hoffnungen begraben. Man spielte weiterhin ordentlich mit, kassierte allerdings prompt 

Gegentreffer Nr. 5 nach einem Konter. Das 0:6 war erneut ein Foulelfmeter, wobei hier 

eindeutig zunächst ein Foulspiel an Armin Mader voraus ging. 

So stand am Ende eine dicke 0:6-Klatsche zu Buche, obwohl man spielerisch kaum 

unterlegen war. Renhardsweiler nutzte die Unaufmerksamkeiten in der TSV-Defensive 

jedoch gnadenlos aus. 

 
Abbt - Nill - Pfeiffer, A.Mader (76' Tob.Mader), Zaia, M.Gühring - Späth, G.Rathfelder - D.Stiefel (58' Dreher) - 
Butterstein, Schenk (68' J.Mader) 
Res.: - 

 

 

29. Spieltag, 05.05.2013 

TSV Mägerkingen - SV Langenenslingen 1:3 (0:3) 

 

Der TSV musste auf zahlreiche angeschlagene und kranke Spieler verzichten, zudem 

schien sich die Mannschaft noch nicht so recht vom 0:6-Schock in Renhardsweiler erholt 

zu haben: Bereits nach zwei Minuten nutzten die Gäste einen Ballverlust im eigenen 

Sechszehner zur Führung. Mägerkingen sah sich immer wieder den überfallartigen 

Angriffen von Langenenslingen ausgesetzt, die TSV-Defensive fand keinen Zugriff auf die 

schnellen Gästestürmer. In Folge eines Eckballs konnte der SV nach 15 Minuten auch auf 

2:0 erhöhen, wenig später verwandelten sie zudem einen überflüssigen Handelfmeter, so 

dass man die nächste Klatsche befürchten musste. Der TSV stand nun aber kompakter 

und konnte sich den SV-Angriffen wesentlich besser erwehren. Kai Schenk hätte mit 

einem herrlichen Heber auch beinahe für den schnellen Anschlusstreffer gesorgt, der Ball 

prallte jedoch gegen den Querbalken. So ging es mit einem 0:3 in die Pause. 

In Durchgang Zwei präsentierte sich der TSV deutlich besser, die Partie fand nun auf 

Augenhöhe statt. Auf beiden Seiten waren zunächst Chancen Mangelware, mit der 

Einwechslung von Julian Mader kam dann aber nochmals Schwung ins Mägerkinger Spiel. 

Mader war es auch, der in der 72. Minute den Ball über die Linie drückte, als sich Schenk 

nach einer prima Flanke von Mario Butterstein gegen seinen Bewacher durchsetzte, 

zunächst aber am SV-Keeper scheiterte. In dieser Phase zeigte der TSV einige schöne 
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Angriffe, vor dem Tor fehlte zumeist aber die letzte Zielstrebigkeit, so dass die Partie 

nach einer guten 2. Halbzeit mit 1:3 zu Ende ging. 

 
Abbt - Zaia - Nieder, Dreher (50' A.Mader) - M.Gühring (65' J.Mader), Tob.Mader, Buckel, G.Rathfelder - 
Schenk, D.Stiefel - Butterstein (87' O.Gühring) 
Res.: Burger 

 

 

30. Spieltag, 12.05.2013 

SV Bolstern - TSV Mägerkingen 2:0 (0:0) 

 

Dem TSV merkte man das gesteigerte Selbstbewusstsein nach dem Sieg gegen Bad 

Saulgau deutlich an. Bereits in den ersten zehn Minuten kam man zwei Mal gefährlich vor 

das Tor der Gastgeber, die Abschlüsse von Kai Schenk und Armin Mader waren jedoch 

kein Problem für den Torhüter. Auch in der Folgezeit zeigte man eine gute Partie und war 

dem Tabellen-4. in allen Belangen ebenbürtig. Aus dem Spiel heraus ließ man kaum 

etwas zu, bei Standardsituationen zeigte sich Bolstern allerdings gefährlich. So hatte man 

unmittelbar vor der Pause Glück, als ein Kopfball das Ziel nur um Haaresbreite verfehlte.  

Auch nach dem Seitenwechsel bestätigte der TSV seine gute Leistung, es fehlten aber 

nach wie vor die Tore. Als in der 62. Minute ein Abwehrspieler der Gäste mit Gelb-Rot 

vorzeitig zum Duschen geschickt wurde, sah vieles nach einem weiteren Mägerkinger 

Erfolg aus. Die zahlreichen Abschlüsse waren aber weiterhin zu harmlos oder es wurde 

der besser postierte Nebenmann übersehen: Die besten Gelegenheiten hatten Mario 

Butterstein und Julian Mader, die frei vor dem SV-Torwart scheiterten. So kam es wie es 

kommen musste: Das Auslassen größter Möglichkeiten wurde in der 73. Minute 

gnadenlos bestraft, als Bolsterns Klaus Burth eine der wenigen Lücken in der TSV-

Abwehr zum 1:0 nutzte. Mägerkingen warf noch einmal alles in die Waagschale, musste 

in der 83. Minute nach einem Fehler im Aufbauspiel allerdings den zweiten Gegentreffer 

schlucken. 

So stand man nach 90 Minuten trotz einer wirklich guten Leistung wieder mit leeren 

Händen da, der schwachen Chancenverwertung sei "Dank".  

 
Abbt - D.Frank - D.Stiefel (65' Butterstein), Tob.Mader (82' Nill), A.Mader, M.Gühring (71' Nieder) - Zaia, 
Pfeiffer - J.Rathfelder - J.Mader, Schenk 
Res.: Dreher 

 

 

31. Spieltag, 16.05.2013 

TSV Mägerkingen - SV Hausen a. A. 1:1 (0:0) 

 

Der TSV musste erneut einige Umstellungen vornehmen, kam aber gut ins Spiel. Mario 

Butterstein schoss bereits nach zwei Minuten einen Ball flach und nur wenige um 

Zentimeter am langen Pfosten vorbei. Christian Zaia absolvierte hinter den Spitzen eine 

starke Partie und trieb das Mägerkinger Spiel immer wieder erfolgreich an. Leider musste 

Mägerkingen aber in der 35. Minute den Libero Daniel Frank verletzungsbedingt 

auswechseln. Die Mannschaften neutralisierten sich weitestgehend in der ersten Halbzeit. 

In Halbzeit Zwei verwehrte der Schiedsrichter zunächst einen Elfmeter für Mägerkingen. 

Thomas Buckel wurde von hinten deutlich angegangen und fiel, doch der Pfiff blieb aus. 

In der 58. Minute gelang Hausen dann durch eine Unachtsamkeit in der Mägerkinger 

Hintermannschaft die Führung aus kurzer Distanz. Die TSV-Spieler stemmten sich jedoch 

gegen die drohende Niederlage und wurden durch einen herrlichen Schuss von Kai 

Schenk vom Rande des Sechzehners mit dem Ausgleich belohnt. In der Folge versuchten 

beide Mannschaften noch die Partie zu entscheiden, doch die Beine wurden aufgrund der 

vielen absolvierten Partien schwerer und so blieb es beim 1:1. 

 
Abbt -  D.Frank (35‘ Nill), Tob.Mader, Nieder - A.Mader (70‘ Barth), Tschöpe (81‘ Brunner), Pfeiffer, Buckel, 
Zaia – Schenk, Butterstein 
Res.: Burger 
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32. Spieltag, 26.05.2013 

TSV Mägerkingen - Spfr. Hundersingen 1:2 (0:2) 

 

Die 1. Halbzeit wirkte das TSV-Spiel ziemlich verfahren. Die klareren Aktionen hatte der 

Gast aus Hundersingen. Folglich ging Hundersingen in der 25. Minute mit 1:0 in Führung. 

Dem 2. Tor für Hundersingen in der 35. Minute ging ein klares Handspiel voraus, das 

vom Schiedsrichter leider nicht geahndet wurde. Die Pausenführung für Hundersingen 

ging aufgrund der Spielanteile in Ordnung. 

Der Gast startete ähnlich gut in die zweite Hälfte. Doch nach ca. 10 Minuten übernahm 

Mägerkingen zunehmend die Initiative und kam besser ins Spiel. In der 73. Minute 

gelang Christian Zaia ein Treffer Marke "Tor des Monats". Von rund 14 Metern versenkte 

er einen tollen Fallrückzieher perfekt in den gegnerischen Maschen. Spätestens zu 

diesem Zeitpunkt war Mägerkingen zurück in diesem Spiel und versuchte in der Folgezeit 

den Ausgleich zu erzielen. Hundersingen verlagerte sich in die Defensive und versuchte 

über die wenigen Konter die Entscheidung herbeizuführen. Trotz der Drangperiode gelang 

Mägerkingen kein weiterer Treffer und so konnte Hundersingen die Punkte mitnehmen. 

 
Abbt - Zaia, Nieder, Tob. Mader (82' Dreher) - Buckel, Pfeiffer, Tschöpe, A. Mader (58' Nill), G. Rathfelder - 
Butterstein, Schenk (46' Späth) 
Res.: D. Frank 

 

 

33. Spieltag, 02.06.2013 

SV Ölkofen - TSV Mägerkingen 2:4 (0:0) 

 

Die "Erste" fand gut in das Spiel auf dem Ausweichplatz in Ölkofen. Beide Mannschaften 

näherten sich in der 1. Halbzeit einige Male dem Tor an, große Gelegenheiten gab es 

aber zunächst keine. So musste Daniel Frank, der für den ursprünglich fehlenden 

Stammkeeper Timo Abbt das Tor hütete, nur selten eingreifen. Auf der anderen Seite 

hatte der TSV einige gefährliche Kontermöglichkeiten, die jedoch nicht genau genug 

ausgespielt wurden. 

Zu Beginn der 2. Halbzeit wurde beim TSV kräftig durchgewechselt: Der kurzfristig doch 

zur Verfügung stehende Abbt stand ins Tor, Daniel Frank ging auf seine angestammte 

Libero-Position und Christian Zaia besetzte den Platz von Tim Tschöpe im defensiven 

Mittelfeld. Fortan war Mägerkingen klar die spielbestimmende Mannschaft und belohnte 

sich dafür auch sehr schnell: Nach einem langen Ball von Zaia zögerte der Torwart, Kai 

Schenk schnappte sich den Ball, behielt die Ruhe und schob überlegt zur Führung ein. 

Nur wenige Minuten später erhöhte der TSV auf 2:0: Wieder war es Zaia, der mit einem 

Pass in die Spitze Jonas Rathfelder bediente, der das Leder gekonnt im Gehäuse 

unterbringen konnte. Anschließend verteilte auch der TSV ein Geschenk: Nach einem 

Missverständnis in der Defensive konnte ein SV-Angreifer das Spielgerät seelenruhig ins 

leere Tor einschieben. Mägerkingen ließ sich davon aber nicht beirren und legte nur drei 

Minuten später wieder nach, als Jonas Rathfelder eine Flanke des starken Armin Mader 

per Kopf zum 3:1 versenkte. Endgültig entschieden wurde die Partie in der 78. Minute, 

nachdem Jonas Rathfelder die Ölkofer Defensive narrte und Mario Butterstein den 

folgenden Querpass zum 4:1 verwerten konnte. Es waren sogar Möglichkeiten für weitere 

Treffer vorhanden, doch nur Ölkofen traf noch einmal: Mit dem Schlusspfiff landete ein 

Freistoß vorbei an Freund und Feind im Netz. 

Letzten Endes stand allerdings ein sehr überzeugender und verdienter 4:2-Sieg zu 

Buche, der den Aufwärtstrend der vergangenen Wochen bestätigt. 

 
D.Frank - Zaia - Pfeiffer, A.Mader, Nieder, Buckel (70' J.Mader) - Tschöpe (46' Abbt), G.Rathfelder - 
J.Rathfelder - Butterstein, Schenk 
Res.: Nill 
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34. Spieltag, 08.06.2013 

TSV Mägerkingen - SV Hoßkirch 0:1 (0:0) 

 

Der TSV traf auf eine ganz starke Hoßkircher 

Mannschaft, bei der schnell zu erkennen war, 

warum sie auf dem 4. Platz steht. 

Mägerkingen hatte ein ums andere Mal 

Probleme mit den schnellen und laufstarken 

SV-Offensivspielern, mangelnde 

Chancenverwertung und ein gut aufgelegter 

Timo Abbt verhinderten allerdings eine 

schnelle Gästeführung. Da die Hoßkircher 

Hintermannschaft den einen oder anderen 

Wackler im Spiel hatte, kam der TSV auch zu 

Chancen, die jedoch meist leichtfertig 

hergeschenkt wurden. So ging es mit einem torlosen Remis in die Pause. 

Am Spielverlauf änderte sich auch nach dem Seitenwechsel nicht viel, Hoßkirch war 

weiterhin die spielbestimmende Mannschaft, der TSV versuchte mit allen Mitteln dagegen 

zu halten. Mehr als unglücklich war dann die Entstehung des letztlich entscheidenden 

Tores in der 58. Minute, bei dem der ansonsten sehr gut spielende Torhüter Abbt im 

Anschluss an einen Eckball nicht gut aussah. Da die Gäste in der Folge etwas nachließen, 

ihre Konterchancen liegen ließen und der TSV nicht aufsteckte, lag der Ausgleich in 

einigen Situationen in der Luft, doch die Versuche von Kai Schenk, Georg Rathfelder und 

Michael Späth waren entweder zu ungenau oder zu harmlos. 

So blieb es letztlich bei einer knappen und verdienten 0:1-Niederlage gegen starke 

Gäste. Mit starken Leistungen zum Ende der Saison hat sich der TSV aber erhobenen 

Hauptes aus der Kreisliga A verabschiedet.  

 
Abbt - D.Frank - Pfeiffer, Nieder, Tob.Mader (58' Späth), Buckel (81' Nill) - A.Mader, G.Rathfelder - Zaia - 
Schenk, Butterstein (72' M.Gühring) 
Res.: - 

 

 

 

 

1. Runde Bezirkspokal, 12.08.2012  

SV Renhardsweiler - TSV Mägerkingen 3:2 (1:1) 

 

In der 1. Runde des Bitburger-Bezirkspokals kassierte der TSV eine knappe Niederlage 

beim SV Renhardsweiler. Mägerkingen zeigte eine gute Leistung, auf die man in den 

kommenden Spielen aufbauen kann. 

Nach 15 Minuten erzielte Kai Schenk mit einem schönen Fernschuss die 1:0-Führung, die 

der Gastgeber aber wenig später ausgleichen konnte. Im weiteren Verlauf der 1. Halbzeit 

hatten beide Mannschaften noch genügend Möglichkeiten einen weiteren Treffer 

nachzulegen, es ging jedoch mit dem 1:1 in die Halbzeit. 

Nach dem Seitenwechsel ging Renhardsweiler in Front. Mario Butterstein konterte dies 

mit einem Treffer nach rund 65 Minuten in Folge eines Freistoßes. In der Schlussphase 

legten die Gastgeber nochmals nach, so dass am Ende eine 2:3-Niederlage zu Buche 

stand. Im Endeffekt hätten beide Clubs einige Treffer mehr erzielen können. 

 
TSV: Abbt - D.Frank (78' Nill) - Pfeiffer, Trumpf (68' J.Mader), Dreher, M.Gühring (46' A.Mader) - Tschöpe, 
G.Rathfelder - D.Stiefel (60' Mathes) - Butterstein, Schenk 
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 Spielberichte 2. Mannschaft 
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1. Spieltag, 16.08.2012 

TSV Mägerkingen - FV Veringenstadt 0:3 (0:1) 

 

Denkbar ungünstig startete die Zweite in die neue Saison. Bereits nach fünf Minuten lag 

man mit 1:0 in Rückstand. Auch nach diesem Treffer wurde es nicht viel besser, der TSV 

brachte kaum einen Spielfluss zu Stande. Da die Gäste-Abwehr jedoch auch nicht 

sattelfest war, kam man trotzdem zu ein paar Chancen, die größte hatte Armin Mader, 

der nach einem Pass von Michael Gühring ganz knapp am gegnerischen Keeper 

scheiterte. Auf der anderen Seite bewahrte Torwart Daniel Frank seine Farben mit 

einigen guten Paraden vor einem größeren Rückstand.  

Kurz nach dem Seitenwechsel war die Partie dann aber bereits entschieden, als Veringen 

mit einem Doppelpack auf 3:0 davon zog. Im weiteren Spielverlauf passierte nicht mehr 

allzu viel, so dass die TSV-Reserve nach schwacher Leistung mit einer Niederlage in die 

Saison 2012/2013 startet. 

  
D.Frank - Barth - A.Mader, Trumpf, Tob.Mader, Chebili - Tschöpe - Koch, Späth, M.Gühring - J.Mader 
Bank: Nieder, M.Müller, Riedinger (TW), O.Gühring 

  

 

2. Spieltag, 19.08.2012 

Bad Saulgauer FC - TSV Mägerkingen ungültig 

 

Anmerkung: Die Partie wurde gespielt (6:1-Endstand), später jedoch annulliert, da der 

Bad Saulgauer FC seine Mannschaft aus dem laufenden Spielbetrieb zurückzog. 

 

Die Partie in der Kurstadt stand unter keinem guten Stern: Noch am Sonntagmorgen 

musste Trainer Bernd Göckel drei Absagen verdauen, so dass man mit einer 12-Mann-

Notelf nach Saulgau reiste, während die Gastgeber bei tropischen Temperaturen aus 

einem 16er Kader schöpfen konnten. 

Der TSV verteidigte von Beginn an und kassierte in der ersten Halbzeit drei Treffer, 

jedoch allesamt nach individuellen Fehlern. 

Nach dem Seitenwechsel stand man zwar weiterhin tief, doch nun konnte man immer 

wieder die riesigen Lücken in der Abwehr der Gastgeber aufdecken. Zunächst wollte kein 

Treffer gelingen, dann aber erzielte Mark Müller nach einem feinen Doppelpass mit 

Benjamin Koch den Ehrentreffer. Koch war es auch, der im Anschluss drei weitere 

Großchancen hatte, zweimal jedoch am starken FC-Keeper scheiterte und das dritte Mal 

knapp am Tor vorbei zielte. Außerdem köpfte Tobias Mader einen Gühring-Eckball nur um 

Zentimeter über das Gehäuse. Auf der anderen Seite stemmte man sich gegen eine noch 

höhere Niederlage, die im Endeffekt auch um zwei Tore zu hoch ausfiel. Ärgerlich war, 

dass alle sechs Gegentreffer nach individuellen Fehlern entstanden sind. 

 
Riedinger - A.Rathfelder - Smolny, Trumpf, Tob.Mader, Chebili - M.Gühring - Koch, M.Müller, Knobelspies - 
J.Mader 
Bank: - 

 

 

3. Spieltag, 26.08.2012 

spielfrei  

 

 

4. Spieltag, 02.09.2012  

spielfrei 

 

 

5. Spieltag, 09.09.2012  

TSV Mägerkingen - TSV Rulfingen 3:2 (1:0)  
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Die Zweite wäre bereits in der 1. Minute beinahe in Führung gegangen, doch Julian 

Mader scheiterte frei vor dem Gäste-Schlussmann. Die Mannschaft ließ sich aber nicht 

beirren und zeigte in den ersten 25 Minuten die beste Leistung seit langem, was nach 20 

Minuten auch belohnt wurde: Eine Flanke von Falk Smolny wurde im Strafraum mit der 

Hand abgeblockt - den fälligen Strafstoß verwandelte Michael Gühring sicher zur 

Führung. Gegen Ende der 1. Halbzeit wurde Rulfingen stärker, der TSV hatte Glück, dass 

in dieser Phase nicht der Ausgleich fiel. 

Nach dem Seitenwechsel musste Trainer Bernd Göckel zwei Spieler zur 1. Mannschaft 

abgeben, die Kräfte ließen nun merklich nach. So konnte Rulfingen die Partie drehen und 

Mitte des 2. Durchgangs mit 2:1 in Führung gehen. Der TSV gab jedoch nicht auf und 

kämpfte sich zurück: Zehn Zeigerumdrehungen vor dem Ende köpfte Julian Mader eine 

klasse Smolny-Flanke zum Ausgleich in die Maschen. Und Mader legte kurz vor dem Ende 

sogar noch einen drauf, als er einen wahren Sonntagsschuss im Tor versenkte. 

Es war der erste Sieg seit langer Zeit, ein Erfolg, den sich die Mannschaft mehr als 

verdient hat! 

 
Kögel - Trumpf - Smolny, Tob.Mader, Dreher, Burger - Mathes, M.Gühring - J.Mader, Chebili - M.Müller 
Bank: Th.Mader, H.Müller 

 

 

6. Spieltag, 11.09.2012  

TSV Gammertingen - TSV Mägerkingen 6:0 (3:0)  

 

Gegen den Favoriten schlug sich der TSV Mägerkingen in der ersten halben Stunde sehr 

gut. Hinten stand man kompakt, vorne hatte man die riesen Chance zur Führung, doch 

Hagen Rätz konnte den Ball frei vor dem Keeper nicht im Gehäuse unterbringen. Wenig 

später strich ein Distanzversuch von Michael Gühring nur knapp über den Querbalken. 

Das Tor machten jedoch die Gastgeber, die nach 34 Minuten im Anschluss an einen 

Eckball erfolgreich waren. Anschließend war Mägerkingen völlig von der Rolle, die 

Zuordnung stimmte hinten und vorne nicht mehr, die Folge waren noch zwei weitere 

Gegentreffer kurz vor der Halbzeit. 

Nach dem Seitenwechsel mussten gleich drei Spieler ersetzt werden, so dass auch mit 

der Zeit die Kräfte ausgingen. So konnte Gammertingen letztlich noch drei Tore 

draufsetzen. 

  
Riedinger - Trumpf - Smolny, Tob.Mader, Dreher, Chebili - Rätz, Mathes - M.Gühring, Knobelspies - M.Müller 
Bank: Burger, H.Müller 

 

 

7. Spieltag, 16.09.2012  

TSV Mägerkingen - FV Weithart 0:3 (0:0)  

 

4 Spiele, 4 Siege, 22 Tore - so lautete die Bilanz der Gäste vor dem Gastspiel auf der 

Dölle. Gegen den Top-Favoriten auf den Reserve-Titel suchte der TSV folglich sein Heil in 

einer kompakten Defensive. Die Mannschaft setzte das Vorhaben von Bernd Göckel auch 

hervorragend um, Weithart konnte Aushilfskeeper Jürgen Frank kaum in Bedrängnis 

bringen. Die Defensive um Libero Nico Trumpf verkraftete zunächst auch die 

verletzungsbedingten Ausfälle von Michael Gühring und Tobias Dreher sowie die 

Abstellung von Armin Mader zur 1. Mannschaft, doch im Laufe des 2. Durchgangs konnte 

der FV den Druck erhöhen. Mehr als bitter war dann jedoch die Tatsache, dass ein 

Eigentor in der 75. Minute das Mägerkinger Bollwerk auseinander brechen ließ. Als man 

in der Schlussphase alles auf eine Karte setzen musste, erzielte Weithart noch zwei 

weitere Treffer nach schweren Patzern des TSV. 

Der Sieg ging aufgrund der Spielanteile natürlich in Ordnung, der TSV hätte für diese 

hervorragende kämpferische und taktische Leistung jedoch ebenfalls einen Punkt 

verdient gehabt. 

 
J.Frank - Trumpf - Rätz, Tob.Mader, Dreher, Chebili - Mathes, M.Gühring - A.Mader, J.Mader - M.Müller 
Bank: H.Müller, Burger 



 

33 
 

 

 

8. Spieltag, 23.09.2012  

SV Hohentengen - TSV Mägerkingen 3:0  

 

Der TSV musste die Reserve leider mangels Spieler absagen. 

 

 

9. Spieltag, 30.09.2012  

TSV Mägerkingen - TSV Trochtelfingen 1:3 (1:1) 

 

Die Reserve hielt gegen Trochtelfingen gut dagegen, streute jedoch immer wieder einige 

Unkonzentriertheiten ein, die in gefährlichen Chancen für die Gäste endeten. Eine davon 

nutzten sie zum 1:0 nach 20 Minuten. Der TSV kam aber schnell zurück: Nur fünf 

Minuten später wurde Tobias Mader nach einem Freistoß von Nico Trumpf im Strafraum 

zu Fall gebracht, Trumpf verwandelte den fälligen Strafstoß ganz sicher zum Ausgleich. 

Die Gäste waren zwar in der Folge weiterhin die bessere Mannschaft, der TSV ließ aber 

lange Zeit wenig zu. Die Partie wurde erst Mitte des 2. Durchgangs entschieden, als 

Trochtelfingen durch einen Doppelschlag mit 3:1 in Front ging. 

  
D.Frank - Kögel - Smolny, Tob.Mader, Trumpf, Chebili - A.Mader, Rätz, J.Mader, Mathes - M.Müller 
Bank: Knobelspies, H.Müller, M.Mader 

 

 

10. Spieltag, 07.10.2012  

spielfrei 

 

 

11. Spieltag, 14.10.2012  

TSV Mägerkingen - SV Renhardsweiler 3:4 (3:3)  

 

Die Reserve war in der 1. Halbzeit die bessere Mannschaft, brachte sich jedoch selbst 

immer wieder um den Lohn der guten Arbeit. Los ging der Torreigen in der 20. Minute, 

als Süleyman Bulut einen Eckball von Michael Gühring in die Maschen köpfte. Die 

Führung hatte aber nur fünf Minuten Bestand, da die Gäste auf dieselbe Art und Weise 

ausgleichen konnten. Der Treffer hätte aber niemals gelten dürfen, da die Rettungstat 

von Gühring klar vor der Linie kam, der Unparteiische erkannte das Tor dennoch an, 

obwohl nicht einmal die Gäste damit rechneten. Der TSV ließ sich davon nur kurz beirren 

und ging wenig später erneut in Führung: Wieder war es Bulut, der dieses Mal mit einem 

Schuss von Strafraumgrenze erfolgreich war. In der Folge schlichen sich Fehler in das 

TSV-Spiel, Pässe kamen nicht an, die Gegenspieler wurden nicht eng genug gedeckt. 

Dies bestraften die Gäste rigoros, die das Spiel innerhalb von fünf Minuten auf 2:3 

drehen konnten. Doch auch hier schlug der TSV zurück: Tobias Mader köpfte eine 

Freistoßflanke von Gühring ins Tor. So stand es nach turbulenten 45 Minuten 3:3, obwohl 

der TSV klar hätte führen müssen. 

 

Rund um die Halbzeitpause musste die Zweite einen großen Aderlass verkraften, da 

gleich drei Spieler zur 1. Mannschaft abgestellt werden mussten. Anschließend schaffte 

man es nicht mehr, die Lücken in der Gästeabwehr weiterhin konsequent zu nutzen. Dass 

es nicht einmal mehr zu einem Punkt reichte, ist einem Fernschuss aus der 70. Minute 

geschuldet, der den SV Renhardsweiler auf die Siegerstraße brachte. 

Alles in allem eine komplett unnötige Niederlage, die in jeder Hinsicht vermeidbar 

gewesen wäre. 

  
Kögel - Trumpf - Smolny, Dreher, Tob.Mader, Chebili - Rätz, M.Gühring, Mathes - M.Müller, Bulut 
Bank: Th.Mader, H.Müller, M.Mader 
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12. Spieltag, 21.10.2012  

SV Langenenslingen - TSV Mägerkingen 7:0 (4:0)  

 

Die 2. Mannschaft musste kurzfristig zahlreiche Umstellungen vornehmen und konnte so 

nur die ersten 20 Minuten mithalten. Julian Mader hatte sogar die große Chance, den TSV 

in Führung zu bringen, scheiterte jedoch knapp. Nach dem 1:0 hatte man den in allen 

Bereichen überlegenen Gästen nichts mehr entgegen zu setzen. 

 
Tob.Mader - Trumpf - Smolny, Burger, Dreher, Chebili - D.Stiefel, M.Gühring, Mathes - M.Müller, J.Mader 
Bank: M.Mader, H.Müller 

 

 

13. Spieltag, 23.05.2013 (Nachholspiel) 

TSV Mägerkingen - SV Bolstern 3:0 

 

Wegen der Absage der Gäste fuhr die "Zweite" den nächsten Erfolg ein 

 

 

14. Spieltag, 04.11.2012  

spielfrei 

 

 

15. Spieltag, 11.11.2012  

Spfr. Hundersingen - TSV Mägerkingen 3:0  

 

Spiel wurde wegen Spielermangel abgesagt. 

 

 

16. Spieltag, 01.09.2012  

TSV Mägerkingen - SV Ölkofen 1:2 (0:2)  

 

Wie in dieser Runde üblich, konnte die 2. Mannschaft auch in diesem Spiel nur mit dem 

allerletzten Aufgebot an den Start gehen. Die neu formierte Mannschaft zeigte sich 

jedoch engagiert und kam nach zehn Minuten auch zur ersten guten Gelegenheit, 

nachdem Tobias Mader auf der rechten Seite durchgebrochen war. Ölkofen nahm das 

Heft dann mehr und mehr in die Hand. Mehr als unglücklich war dann jedoch die Führung 

der Gäste, da eine Flanke unhaltbar ins Tor abgefälscht wurde. Kurz vor der Halbzeit 

musste man auch noch den zweiten Treffer schlucken, als man einfach nicht nah genug 

bei den Gegenspielern stand. 

 

In der 55. Minute keimte nochmals Hoffnung auf: Nachdem der Schlussmann einen 

Distanzschuss von Nico Trumpf nicht festhalten konnte, staubte Tobias Mader zum 1:2 

ab. Auch in der Folgezeit zeigte sich der TSV couragiert und hatte etwas Pech, als der 

Unparteiische nach einer schönen Einzelleistung von Daniel Stiefel nicht auf Strafstoß 

entschied. 

So blieb es letztlich bei einer knappen, aber verdienten Niederlage. Die Leistung hat nach 

dem unterirdischen Auftritt in Langenenslingen allerdings wieder gestimmt. 

 
Kögel - J.Frank - Tob.Mader, Trumpf, Dreher, H.Müller - Rätz - M.Gühring, D.Stiefel - Smolny, Th.Mader 
Bank: - 

 

 

17. Spieltag, 25.11.2012 

SV Hoßkirch - TSV Mägerkingen 3:0 

 

Der TSV musste leider zum wiederholten Male aufgrund von Spielermangel absagen. 
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18. Spieltag, 23.03.2013 (Nachholtermin) 

FV Veringenstadt - TSV Mägerkingen 5:1 (2:0) 

 

Beim Nachholspiel in Veringen begann der TSV engagiert und druckvoll, um dann aber 

bereits nach fünf Minuten ein "saudummes" Gegentor zu bekommen, bei dem gleich 

mehrere Akteure den Ball nicht entscheidend klären konnten. Dieser Treffer brachte 

Mägerkingen völlig aus dem Konzept, fortan rollte ein FV-Angriff nach dem anderen, da 

die Zuteilung überhaupt nicht stimmte. Nach 15 Minuten erhöhte Veringenstadt durch ein 

unglückliches Eigentor. Dieses 0:2 rettete der TSV in die Pause, um sich wieder neu zu 

sortieren. 

Durchgang Zwei bot dann auch prompt ein anderes Bild: Der TSV war präsenter und 

spielte stellenweise gut nach vorne, Hagen Rätz und Tim Tschöpe verpassten jedoch den 

frühen Anschlusstreffer. Dies sollte sich wenig später rächen, als die Gastgeber per Kopf 

auf 3:0 erhöhten. Mit einem Freistoß, der vorbei an Freund und Feind den Weg ins Tor 

fand, war die Partie endgültig entschieden. Die "Zweite" zeigte aber Moral, hielt weiter 

dagegen und kam zu ihrem verdienten Ehrentreffer: Michael Gühring behauptete nach 

einem Trumpf-Freistoß den Ball im Strafraum und spitzelte ihn am FV-Keeper vorbei, wo 

Falk Smolny das Spielgerät dann letztlich über die Linie drückte. Wenige Minuten später 

musste man allerdings erneut einen Gegentreffer schlucken, als die Defensive wiederum 

in Folge eines Freistoßes nicht gut aussah. In der Schlussphase war der TSV nah dran an 

Treffer Nr. 2,  als bei Kopfbällen von Tschöpe und Smolny nach Gühring-Flanken nicht 

viel fehlte, am Ende blieb es aber bei einer 1:5-Niederlage. 

Nach grausiger 1. Halbzeit zeigte die junge "Zweite" in Durchgang Zwei eine ordentliche 

Leistung, die es mal über 90 Minuten zu bestätigen gilt. 

 
Abbt - Kögel - Smolny, Trumpf, Dreher, H.Müller - Tschöpe, M.Gühring - Rätz - Koch, Burger 
Res.: Chebili, Krohmer 

 

 

19. Spieltag, 09.05.2013 (Nachholspiel) 

TSV Mägerkingen - Bad Saulgauer FC ungültig 

 

Der Bad Saulgauer FC zog seine Mannschaft aus dem laufenden Wettbewerb zurück. 

 

 

20. Spieltag, 20.05.2013 

spielfrei 

 

 

21. Spieltag, 18.04.2013 

spielfrei 

 

22. Spieltag, 17.03.2013 

TSV Rulfingen - TSV Mägerkingen 3:0 

 

Der TSV Mägerkingen musste die Partie absagen. 

 

 

23. Spieltag, 24.03.2013 

TSV Mägerkingen - TSV Gammertingen 0:2 (0:1) 

 

Nach langer Zeit konnte die 2. Mannschaft endlich wieder ein Spiel bestreiten. In der 

Partie gegen den Lokalrivalen war man nicht nur aufgrund der weiterhin sehr 

angespannten Personalsituation klarer Außenseiter. Das Team zeigte jedoch eine 

ansprechende und kämpferisch einwandfreie Leistung, der Favorit kam in der 1. Halbzeit 

kaum zu Torchancen. Als man ihnen nach 25. Minuten allerdings zu viel Platz ließ, 

bestrafte Gammertingen dies gnadenlos und ging mit 1:0 in Führung. 
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Auch in Durchgang Zwei bot man Paroli, außer einer Chance durch Tobias Mader sprang 

allerdings kaum etwas dabei heraus. Mit einem verwandelten Foulelfmeter Mitte der 2. 

Halbzeit machte Gammertingen den Sack dann zu. Die Zweite zeigte allerdings eine 

Leistung, auf die man in den kommenden Wochen aufbauen kann! 

 
Kögel - O.Gühring - Smolny, Dreher, Trumpf, H.Müller - Rätz, Tob.Mader - Th.Mader, Chebili - Krohmer 
Res.: - 

 

 

24. Spieltag, 07.04.2013 

FV Weithart - TSV Mägerkingen 3:0 

 

Die Partie wurde am Sonntagmorgen seitens der Gastgeber abgesagt und dann gegen (!) 

den TSV gewertet. 

 

 

25. Spieltag, 14.04.2013 

TSV Mägerkingen - SV Hohentengen 3:0 

 

Das Spiel wurde zunächst aufgrund der Platzverhältnisse verschoben, dann seitens 

Hohentengen abgesagt. 

 

 

26. Spieltag, 21.04.2013 

TSV Trochtelfingen - TSV Mägerkingen 5:1 (1:1) 

 

Die "Zweite" war von Beginn an in der Defensive gefordert und ließ zunächst auch nicht 

viel zu. Im Gegenteil: Armin Mader und Hagen Rätz hatten sogar große Chancen 

Rot/Weiß in Führung zu bringen, beide schlossen jedoch zu ungenau ab. Auf der anderen 

Seite ging Trochtelfingen nach einem Freistoß mit 1:0 in Front. Mägerkingen antwortete 

aber noch vor der Halbzeit: Michael Gühring fing einen Pass ab und brachte den Ball dann 

etwas glücklich zu Rätz, der den schnellen Ausgleich erzielte. 

Nach dem Seitenwechsel wurde Mägerkingen zunehmend in die eigene Hälfte gedrückt, 

in der 55. Minute nutzten die Gastgeber ihre Überlegenheit nach einem Fehlpass im 

Aufbauspiel zum 2:1. Mägerkingen versuchte nochmals alles, kam aber weiterhin kaum 

hinten raus. Mit einem Dreierpack zwischen der 70. und 80. Minuten waren dann alle 

Hoffnungen auf einen Punktgewinn verflogen. 

 
Kögel - Trumpf - Smolny, Th.Mader, Dreher, Chebili - Tschöpe, M.Gühring, A.Mader - Krohmer, Rätz 
Res.: H.Müller, M.Mader 

 

 

27. Spieltag, 28.04.2013  

spielfrei 

 

 

28. Spieltag, 02.05.2013 

SV Renhardsweiler - TSV Mägerkingen 3:0 

 

Der TSV musste absagen. 

 

 

29. Spieltag, 05.05.2013 

TSV Mägerkingen - SV Langenenslingen 0:3 

 

Der TSV musste absagen. 
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30. Spieltag, 12.05.2013 

SV Bolstern - TSV Mägerkingen 3:0 

 

Der TSV musste absagen. 

 

 

31. Spieltag, 16.05.2013 

spielfrei 

 

 

32. Spieltag, 26.05.2013 

TSV Mägerkingen  - Spfr. Hundersingen 0:3 (0:1) 

 

Durch berufliche und urlaubsbedingte Abwesenheit zahlreicher Spieler gab es viele 

Umstellungen, die ein Spiel überhaupt erst möglich machten. Hundersingen war 

feldüberlegen, doch die Defensive des TSV stand gut. Erst kurz vor der Halbzeit musste 

die Heimmannschaft das 0:1 hinnehmen. Mit zunehmender Spieldauer schwanden den 

Mägerkingern die Kräfte oder hemmten Verletzungen einzelner Spieler, die leider nicht 

mehr ausgewechselt werden konnten. Dies nutzte der Gast, um zwei weitere Treffer 

nachzulegen. 

 
Kögel - O. Gühring, Dreher, M. Stiefel - W. Fink, Krohmer, Müller, Smolny, Uhland - Brunner, M. Bez 
Res.: Burger, F. Bez 

 

 

33. Spieltag, 02.06.2013 

SV Ölkofen - TSV Mägerkingen 4:0 (3:0) 

 

Aufgrund der zahlreichen Feuerwehreinsätze an diesem Wochenende musste der TSV 

kurzfristig auf ein paar Akteure verzichten. Um überhaupt eine Mannschaft zusammen zu 

bekommen, wurden Spieler teilweise noch kurz vor der Abfahrt auf dem 

Festhallenparkplatz rekrutiert. Das Team trotzte dem ganzen Chaos im Vorfeld der Partie 

und zeigte zu Beginn eine couragierte und ansprechende Leistung. Auf dem kurzen Platz 

kam man immer wieder zu Schussgelegenheiten, das Visier war allerdings nicht richtig 

eingestellt. Ab Mitte der 1. Halbzeit schlichen sich vermehrt Fehler in das TSV-Spiel, was 

Ölkofen prompt bestrafte und so zum Pausentee auf 3:0 davon zog. 

 

In Durchgang Zwei zeigte sich der TSV wieder geordnet, vorne fehlte aber weiterhin die 

Präzision, so dass trotz einiger guten Möglichkeiten kein Ehrentreffer gelingen wollte. 

Ölkofen war noch einmal erfolgreich, so dass es Ende mit 0:4 vom Platz ging. Eine 

Niederlage, die sicherlich um 1-2 Treffer zu hoch ausfiel. 

 
Kögel - O.Gühring - Smolny, Dreher, Trumpf, Chebili - M.Gühring - D.Stiefel, Brunner - J.Mader, Krohmer 
Res.: Burger, Markus Stelz 

 

 

34. Spieltag, 08.06.2013 

TSV Mägerkingen - SV Hoßkirch 1:1 (1:1) 

 

Auch die 2. Mannschaft wollte sich mit einer guten Leistung aus der A-Klasse 

verabschieden, dieses Vorhaben war dem Team vom Start weg anzumerken. Hoßkirch 

hatte mehr Spielanteile, konnte diese Überlegenheit aber nur selten in zwingende 

Torchancen ummünzen. Auf der anderen Seite schlug Mägerkingen gleich mit der ersten 

Gelegenheit zu: Einen langen Freistoß von Jürgen Frank ließ der Gäste-Torwart fahrlässig 

an die Latte springen, Michael Gühring reagierte am schnellsten und drückte den 

Abpraller zur 1:0-Führung über die Linie. Die Antwort von Hoßkirch ließ aber leider nicht 

lange auf sich warten, als sie ein zu lasches Abwehrverhalten mit dem Ausgleich 

bestraften. 
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In Durchgang Zwei hatte der TSV durch Verletzung und Abstellung zur 1. Mannschaft 

gerade noch elf Spieler zur Verfügung, während die Gäste bei sommerlichen 

Temperaturen aus dem Vollen schöpfen konnten. So war es nicht verwunderlich, dass 

Hoßkirch noch stärker aufkam 

und auf die Führung drängte. 

Sie hatten die Rechnung 

allerdings ohne Torwart-

Routinier Hans-Jürgen Bosch 

gemacht, der die SV-Stürmer 

gleich reihenweise zur 

Verzweiflung brachte und 

zahlreiche Großchancen 

vereitelte. Mit Glück, viel 

Kampf und "Hexer" Bosch 

konnte die Zweite so das 

Unentschieden retten und nach 

langer Zeit endlich wieder 

einmal ein verdientes 

Erfolgserlebnis feiern. 

 
HaJü Bosch - J.Frank - Smolny, Trumpf, Dreher, H.Müller - M.Stiefel, Chebili - D.Stiefel, M.Gühring, Krohmer 
Res.: Th.Mader, Koch 


